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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Geänderter
Redaktions- und
Anzeigenschluss
für die KW 22 ist am
Dienstag, 26.05.2026,
um 09:00 Uhr.

Das Spritzenhausfest der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Wixhausen
Wixhausen (og). Die Freiwil-

lige Feuerwehr Wixhausen lädt 
am Pfingstsonntag, 24.05.2026, 
herzlich zum traditionellen 
Spritzenhausfest ein. Rund 
um das Feuerwehrhaus in der 
Falltorstaße 56 erwartet Be-
sucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreicher Tag.

Eröff net wird das Fest um 
10:00 Uhr durch Pfarrer Ingo 
Stegmüller mit einem evan-
gelischen Gottesdienst unter 
freiem Himmel. Anschließend 
verwandelt sich der Hof in ei-
nen lebendigen Treff punkt für 
Familien, Freunde und alle, die 
gemeinsam einen geselligen 
Feiertag verbringen möchten.

Vor allem die kleinen Gäste 
kommen dabei voll auf ihre Kos-
ten: Eine große Hüpfburg sorgt 
für Spaß und Bewegung, wäh-
rend die beliebten Rundfahrten 
im Feuerwehrauto spannende 

Einblicke in die Welt der Feuer-
wehr bieten.

Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Von frisch Gegrilltem über Chili 
sin Carne bis hin zu gezapftem 
Bier und kühlen Getränken ist 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Zur Mittagszeit lädt zudem 
ein Angebot aus Kaff ee, Kuchen 
und Crêpes zum gemütlichen 
Verweilen ein.

Am Abend wird es musika-
lisch. Ab 19:00 Uhr sorgt die 
aus Darmstadt stammende 
Coverband Endorphine mit Live-
musik für beste Stimmung. Auf 
der Bühne erklingen die besten 
Hits aus Rock und Pop – von 
den legendären 70er-Jahren bis 
heute.

Wir freuen uns einen fröhli-
chen Pfingstsonntag in gemüt-
licher Atmosphäre mit euch zu 
verbringen.

Führungswechsel beim
Stadtkreisfeuerwehrverband Darmstadt

Timo Köcher übernimmt Amt von Arnim Schmidt
Darmstadt (tk). Ein Abend 

im Zeichen des Wechsels und 
der Anerkennung. Bei der 
Delegiertenversammlung des 
Stadtkreisfeuerwehrverbands 
Darmstadt am Donnerstag, den 
07. Mai, wurde ein neues Kapitel 
aufgeschlagen. 60 Delegierte 
und Gäste versammelten sich 
im Feuerwehrhaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr Darmstadt-
Innenstadt, um nicht nur den 
Jahresbericht zu hören, sondern 
auch einen neuen Vorstand zu 
wählen.

Der scheidende Vorsitzende 
Arnim Schmidt blickte in seinem 
Bericht auf ein ereignisreiches 
Jahr 2025 zurück. Er betonte, 
wie viele Aufgaben gemeinsam 
gemeistert wurden und zeigte 
sich besonders erfreut darüber, 
dass nach einem Projektstart 
im Vorjahr nun erfolgreich eine 
Kinderfeuerwehr in Eberstadt 
gegründet werden konnte. Im 
Anschluss dankte er seinen 
langjährigen Mitstreitern im 
Verband, Kai Schaaf, Wilhelm 
Schaaf und Thomas Schreiner, 
sowie allen weiteren Institutio-
nen für die jahrelange gute und 
kameradschaftliche Zusam-
menarbeit.

Für ihre besonderen Verdiens-
te ehrte Schmidt zwei Kame-
raden mit der Ehrennadel des 
Stadtkreisfeuerwehrverbandes 
Darmstadt: Wilhelm Schaaf aus 
Eberstadt und Dirk Fornoff  aus 
der Innenstadt. Seinen Abschied 
vom Vorsitz schloss Arnim 
Schmidt mit einem Augenzwin-
kern und dem berühmten Zitat 

des ehemaligen Bayern-Trainers 
Giovanni Trapattoni: „Ich habe 
fertig.“

Die anschließenden Wahlen 
brachten ein klares Ergebnis: 
Timo Köcher wurde zum neu-
en Vorsitzenden gewählt. Ihm 

zur Seite steht ein engagiertes 
Team:
• Stellvertreter: Marcus Buß (in 
Abwesenheit gewählt)
• Kassenwartin: Yvonne Serba
• Schriftführerin: Diana Fritsche

Im Namen seines neuen Vor-

standsteams bedankte sich 
Timo Köcher für die breite Zu-
stimmung und das Vertrauen. 
Er würdigte die jahrzehntelan-
ge, engagierte Arbeit seines 
Vorgängers Arnim Schmidt 
und kündigte an, dass es in den 
kommenden Wochen einen be-
sonderen Anlass geben wird, 
um diese Leistung gebührend 
zu feiern.

Auch die Gäste fanden aner-
kennende Worte. Sowohl Chris-
tian Wagner, stellvertretender 
Amtsleiter der Berufsfeuerwehr 
Darmstadt, als auch Heiko 
Schecker, Vorsitzender des 
Bezirksfeuerwehrverbands Hes-
sen-Darmstadt, dankten Arnim 
Schmidt für sein unermüdliches 
Engagement. Sie wünschten 
dem neuen Vorstand alles Gute 
und betonten ihre Vorfreude auf 
die zukünftige Zusammenarbeit.

Ausblick: Besuchen Sie un-
sere Feste! Zum Abschluss 
der Versammlung nutzten die 
Feuerwehren die Gelegenheit, 
auf ihre kommenden Veranstal-
tungen hinzuweisen und die 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich einzuladen:

• 24. Mai (Pfingsten):
Spritzenhausfest in Wixhausen

• 14. Juni: 
Tag der Feuerwehr in Eberstadt

 
Die Kameradinnen und Ka-

meraden freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Auf dem Foto von links: Diana Fritsche, Timo Köcher und Yvonne 
Serba. Es fehlt: Marcus Buß.

WWW.ARHEILGER-POST.DE20 Jahre Betriebszugehörigkeit
Peter Stork & Söhne GmbH ehrt drei langjährige Mitarbeitende

Arheilgen (apo). Große Freu-
de und Anerkennung bei der 
Peter Stork & Söhne GmbH in 
Arheilgen: In diesem Jahr konn-
ten gleich drei Mitarbeiter ihr 
20-jähriges Betriebsjubiläum 
feiern. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde wurden Michael 
Weih, Frank Felter und Frank 
Keller für ihre langjährige Treue 
und ihren engagierten Einsatz 
mit einer Urkunde des Unter-
nehmens ausgezeichnet.

Die Geschäftsführer Atakhan 
und Hürsehit Pektas bedankten 
sich persönlich bei den Jubilaren 
für die gute, vertrauensvolle und 
langjährige Zusammenarbeit. 
„Gerade in der heutigen Zeit 
ist eine solche Betriebstreue 
nicht mehr selbstverständlich. 
Dafür möchten wir unseren 
Mitarbeitern herzlich danken“, 
betonten sie. Die drei Mitarbei-
tenden sind seit vielen Jahren 
in verantwortungsvollen Posi-
tionen im Bereich Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik tätig. 
Sie betreuen Baustellen, führen 
Installationsarbeiten durch und 
sind wichtige Ansprechpartner 
für Kunden sowie Kolleginnen 
und Kollegen.

Durch ihr hohes Maß an 
Fachwissen, handwerklichem 
Können und ihre langjährige 
Praxiserfahrung zählen sie heu-
te zu den tragenden Säulen des 
Unternehmens.

Im Laufe der Jahre haben sie 
stetig mehr Verantwortung 
übernommen, technische Ent-
wicklungen begleitet und ihr 
Wissen an jüngere Mitarbeiten-

de weitergegeben.Besonders 
geschätzt werden ihre Zuver-
lässigkeit, Einsatzbereitschaft 
und ihre lösungsorientierte 
Arbeitsweise.

Mit ihrem Qualitätsbewusst-
sein und ihrem täglichen En-
gagement sorgen sie dafür, 
dass Projekte termingerecht 
und fachgerecht umgesetzt 
werden. Gleichzeitig unter-
stützen sie Auszubildende und 

neue Mitarbeitende und tragen 
maßgeblich zu einem positiven 
Betriebsklima bei.

Die Peter Stork & Söhne GmbH 
bedankt sich bei den drei Jubila-
ren für ihre langjährige Loyalität, 
ihr Verantwortungsbewusstsein 
und ihr tägliches Engagement. 
Fachlich wie menschlich seien 
sie eine große Bereicherung für 
das gesamte Unternehmen.

V.l.n.r.: Michael Weih, Frank Felter, Atakhan Pektas (Geschäftsführer) und Frank Keller.

Keine Lust auf 
Werbung?
Die Neuen Briefkasten-
Aufkleber sind da!

Gern gelesen,2x!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Gern gelesen!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Kostenfrei abholen in der Röntgenstr.15 
(64291) und wie gewünscht die 
Arheilger Post erhalten.
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter: N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Innerhalb der Öffnungszeiten 
ist keine Terminvereinb. nötig!

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 24. Mai 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19:30 Uhr Öku-
menisches Friedensgebet in der Heilig Geist Gemeinde; Fr: 16 Uhr 
Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM Heim; 19:30 Uhr 
Posaunenchor; Sa: 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation, 
Pfarrer Fabian Böhme und Pfarrer Ingo Stegmüller
Sonntag, 24. Mai 2026
11 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag mit Taufen, Pfarrer Rudolf 
Mader; Mo: 11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstmontag, 
Pfarrer Stefan Schäfer, Pfarrerin Barbara Themel; Di: 19:15 Uhr Or-
chester; Mi: 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 16:30 Uhr Lucky 
Kids – Jungschar im CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 24. Mai 2026
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfinder „Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und „Rover“ Abfahrt 
Pfingstlager der Pfadfinder
Sonntag, 24. Mai 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier; Mo: 11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Auferstehungskirche); Di: 19:30 Uhr Bandprobe; Mi: 9 Uhr Heilige 
Messe; Do: 19:30 Uhr Pfarrgemeinderat
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sa: 18 Uhr Konfi-Abendmahl in der Auferstehungskirche, Pfarrer 
Böhme und Pfarrer Stegmüller
Sonntag, 24. Mai 2026
10 Uhr Konfirmation, Pfarrer Fabian Böhme; Mo: 11 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst zu Pfingsten in der Auferstehungskirche, Predigt 
Pfarrerin Themel
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 24. Mai 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. S. Wiegand, Pastor M. Mainka); Mo: 
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst (Pfr. F. Briesemeister, Kaplan J. Ginkel)
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; 
Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Sa: 18 Uhr Eucharistiefeier als Vorabendmesse; Mo: 10:30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst zu Pfingstmontag in der Phlippuskirche

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sonntag, 24. Mai 2026
11 Uhr Hauptgottesdienst Hl. Pfingstfest

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 24. Mai 2026
10 Uhr Gottesdienst bei Spritzenhausfest der Wixhäuser Feuerwehr; 
Pfarrer Ingo Stegmüller; Mi: 14:30 Uhr Treffen der Ev. Frauenhilfe in 
der Scheune

SUDOKU-RÄTSEL

„Zerbrochene Nachbarschaften“ –
Jüdische Familien unterm Hakenkreuz
Kolping Arheilgen lädt alle Interessierten zum Rundgang am 11. Juni ein
Arheilgen (md). Welche jü-

dischen Familien lebten in den 
dreißiger Jahren in Arheilgen? 
Wo wohnten und wovon lebten 
sie? Wie konnten gewachsene 
Nachbarschaften zerbrechen? 
Wann begannen Verfolgung und 
Terror gegen alles Jüdische? 
Welches Schicksal erlitten die 
jüdischen Nachbarn? Warum 
wurde die Arheilger Synagoge 
in der Pogromnacht nicht ge-
plündert und doch ein Opfer der 
Flammen?

Die Kolpingsfamilie Arheilgen 
lädt alle Interessierten ein, 
Antworten auf die Fragen zum 

jüdischen Leben und zur anti-
semitischen Verfolgung im Dorf 
am Ruthsenbach zu finden. Der 
Stadtteil-Rundgang findet am 
Donnerstag, dem 11. Juni 2026, 
statt und ist Teil des Programms 
anlässlich des 75-jährigen Grün-
dungsjubiläums der Arheilger 
Kolpingsfamilie. Los geht es um 
18 Uhr. Treff punkt ist an der Ecke 
Bachstraße/Untere Mühlstraße. 

Nach der Begrüßung der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
durch Sebastian Titz, dem Vor-
sitzenden der Kolpingsfamilie 
Arheilgen, geht des unter der 
Führung von Mechthild Benz 
und Jürgen Hein-Benz vom 

Arheilger Geschichtsverein 
durch die Gassen und Straßen 
des Stadtteils. Sie stellen dabei 
auch aktuelle Recherchen aus 
dem Hessischen Staatsarchiv 
vor. Wichtige Wegmarken sind 
die Stolpersteine, die vor einigen 
Wohnhäusern an die ehemali-
gen jüdischen Bewohnerinnen 
und Bewohner erinnern. Der 
Rundgang dauert ca. 1,5 bis zwei 
Stunden. Anschließend können 
bei einer Einkehr im „Weißen 
Schwanen“ Gedanken und Erin-
nerungen ausgetauscht werden.

Weitere Informationen unter 
www.kolping-arheilgen.de

Heilig Geist

Caritas-Sommersammlung
der katholischen Pfarrgemeinden

vom 27. Mai bis 6. Juni 2026
(cr). In der Zeit vom 27. Mai bis 

6. Juni 2026 findet die diesjäh-
rige Caritas-Sommersammlung 
in den katholischen Pfarrge-
meinden im Bistum Mainz 
statt. In diesem Zeitraum wird 
die Sammlung in Arheillgen, 
wie auch in den vergangenen 
Jahren, per Briefkastenwer-
bung mit Überweisungsträgern 
durchgeführt. Das Geld hilft vor 
Ort: bedürftigen Familien, alten 
und einsamen Menschen und 

auch wohnsitzlosen Menschen. 
Die Mittel der Sammlung helfen 
auch dem regionalen Caritas-
verband Darmstadt, Projekte 
zu initiieren und zu finanzieren. 

Die Caritasarbeit ist auf zu-
sätzliche finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen. Sie hilft und 
berät Menschen unabhängig 
von deren Nationalität, gesell-
schaftlichem Status und Kon-
fession. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Ökum. Gottesdienst
am Pfingstmontag

Arheilgen (tl). Unter dem The-
ma „Sende aus deinem Geist 
und das Antlitz der Erde wird 
neu“ feiern die evangelischen 
Gemeinden aus Arheilgen und 
Wixhausen und die katholische 
Heilig-Geist Gemeinde am 
Pfingstmontag (25.5.) einen 
ökumenischen Gottesdienst. 
Beginn ist um 11 Uhr in der 

Ev.-Luth. Auferstehungskirche. 
Gestaltet wird der Gottesdienst 
durch Pfarrer Stefan Schäfer 
und Pfarrerin Barbara Themel, 
die predigen wird. Im Anschluss 
an den Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit zur Begegnung 
beim Kirchencafé im Gemeinde-
haus. Jede und jeder ist herzlich 
eingeladen.

Kreuzkirchengemeinde

Konfirmation
Arheilgen (th). Am kommen-

den Sonntag, 23. Mai, um 10 Uhr, 
werden 12 Jugendliche von Pfar-
rer Fabian Böhme konfirmiert.

Konfirmiert werden Niklas 
Bauer, Hannah Bruch, Carlo 

Cosma, Ernesto Cumbane, 
Hannah Eck, Amelie Nele Hahn, 
Fabian Jimenez, János Könyves-
Toth, Josua Lautner, Philip Ram-
ming, Clara Weper und Angelina 
Wolf.

Gemeinsamer Nachmittag
für Seniorinnen und Senioren in der Kreuzkirche

Arheilgen (mk). Am Donners-
tag, dem 28. Mai 2026, lädt der 
Seniorenkreis der Kreuzkirchen-
gemeinde den Seniorenkreis der 
Auferstehungsgemeinde zu sich 
in den Kirchsaal, Jakob-Jung-
Straße 29, ein. Der Nachmittag 
beginnt um 15:00 Uhr. Gemein-
sam wird gesungen, der Früh-

ling und das Leben gefeiert. Wie 
immer ist für Kaff ee/Tee und 
Kuchen gesorgt und Zeit für ein 
nachbarschaftliches Gespräch 
eingeplant.

Wer von zu Hause abgeholt 
werden möchte, melde sich bit-
te bis Mittwoch, den 27.5., bei 
Marga Kroeker, Tel.: 374304.

Anmeldung zu den
CVJM-Ferienspielen für Kinder

Arheilgen (ts). Wie jedes Jahr 
veranstaltet der CVJM Arheil-
gen in Kooperation mit den 
beiden evangelischen Kirchen-
gemeinden in Arheilgen in der 
letzten Woche der hessischen 
Sommerferien von Montag,
03., bis Freitag, 07. August 26, 
Ferienspiele für Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren. Der Ver-
anstaltungsort ist das CVJM-
Jugendheim am Woogsweg.

Täglich wird es von 9 bis 15 Uhr 

Programm geben, ab 8 Uhr wird 
Frühbetreuung angeboten.

Anmeldungen stehen ab 
sofort zum Ausdrucken auf 
unserer Internetseite www.
cvjm-darmstadt-arheilgen.de 
bereit. Alternativ stehen auch 
Anmeldungen in Papierform 
im CVJM-Heim sowie in den 
beiden Gemeindehäusern zur 
Verfügung.

Anmeldungen sind prinzipiell 

bis Sonntag, 05.07.2026, mög-
lich, danach auf Anfrage.

Die Teilnehmendenzahl der 
Ferienspiele ist begrenzt, des-
halb wird es bei Bedarf eine 
Warteliste geben. Nach Abgabe 
der Anmeldung kann innerhalb 
von ca. zwei Wochen mit einer 
Rückmeldung gerechnet wer-
den.

Alle weiteren Informationen 
können Sie der Anmeldung 
entnehmen.

„Popstar des 17. Jahrhunderts“
zu Gast in der Auferstehungskirche

Arheilgen (rm). Am Pfingst-
sonntag, 24. Mai, wird in der 
Auferstehungskirche ein be-
sonderer Gottesdienst gefeiert. 
Anlass ist der „Geburtstag der 
Kirche“, den Christen weltweit 
an Pfingsten begehen. Beginn 
ist um 11 Uhr.

Im Mittelpunkt steht dabei ein 
„Popstar des 17. Jahrhunderts“: 
der berühmte Lieddichter Paul 

Gerhardt. Seine Texte prägen 
bis heute den christlichen Ge-
sang – 30 seiner Lieder finden 
sich im evangelischen Gesang-
buch, elf auch im katholischen 
Gotteslob. Paul Gerhardt starb 
vor 350 Jahren am 27. Mai 1676.

Mit kleinen schauspielerischen 
Szenen wird sein Leben leben-
dig. Diese werden von Heidrun 
Mader gestaltet. Musikalisch 

erklingen ausschließlich Paul-
Gerhardt-Lieder, darunter be-
kannte Klassiker wie „Geh aus, 
mein Herz, und suche Freud“ 
und „Ich singe Dir mit Herz und 
Mund“. Besonders festlich wird 
der Gottesdienst zudem durch 
die Taufe von Isabella Hodbod 
und Matti Kaff enberger. Alle 
sind herzlich zum Mitfeiern ein-
geladen.

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

Werden auch  
Sie zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20 
BIC: BFSWDE33MNZ
German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
27. Mai 2026
Odenwald-Apotheke
Untere Mühlstr. 10

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

ARHEILGEN
SERVICESTELLE SOZIALES 
UND BERATUNG (SuB)
Beratung u. Unterstützun
für ältere Menschen
u. Angehörige in Arheilgen
u. ganz Darmstadt
Ansprechpersonen:
Susanne Stiehler
Tel.: 06151 13 4255
Irina Höllwarth
Tel.: 06151 13 3854
Nadja Wolf
Tel.: 06151 13 2053
sub-beratung@darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. 8-14 Uhr
sowie Fr. 8-12 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung für pflegebedürftige 
Menschen in Darmstadt, die 
gesetzlich versichert sind
Ansprechpersonen:
Bettina Amedick
Tel.: 06151 13 4256
Christina Bach
Tel.: 06151 13 4257
Christiane Härtling
Tel.: 06151 13 4258
Sibille Hütten
Tel.: 06151 13 4259
pflegestuetzpunkt@
darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Telefonisch erreichbar:
Mo. bis Do. 10-15 Uhr
sowie Fr. 10-12 Uhr

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr
weitere Termine n. Vereinb.

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN
ARHEILGEN
MITTWOCH
20.05., 15-17h

HANDARBEITSTREFF
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
21.05., 14:30-17h

KAFFEETREFF – WIR SPIELEN CANASTA
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
22.05., 14-16h

GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

SONNTAG
24.05., 11-16h

WAFFEL & BOWLE BEIM SPARGELHOF MERLAU
Es duftet sooo himmlisch nach frisch gebackenen 
Waffeln… mmh. Unmöglich zu widerstehen! Am 
24. Mai packen wir unsere Waffeleisen aus und 
verwöhnen Sie mit leckeren Waffeln. Mit frischen 
Erdbeeren, Rhabarberkompott und unserem 
selbstgemachten Eis wird das zum Perfekten 
Glück. Unsere fruchtig spritzige Erdbeerbowle ist
auch wieder dabei.
Alle Events unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2

DIENSTAG
26.05., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
26.05., ab 18h

STADTTEILSPRECHSTUNDE "OB VOR ORT"
Wo: Weisser Schwan, Frankfurter Landstr. 190  5

MITTWOCH
27.05., 14:30h

VDK-FRAUENNACHMITTAG
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

FREITAG
29.05., 16h

KAFFEE UND KLARTEXT – CDU ARHEILGEN
Thema: Trickbetrug – Senioren sind häufig Opfer!
Wo: Gabis Stübchen, Frankfurter Landstr. 125   7

SAMSTAG
30.05., 14-17h

REPAIR-CAFÉ ARHEILGEN
Mit Live-Musik von Frank Albersmann.
Wo: Muckerhaus, Messeler Str. 112 a                  5

SAMSTAG
30.05., ab 18h

8 JAHRE WEINSTUBE KILIAN
Wo: Weinstube Kilian, Arheilger Woogstr. 3      9

DONNERSTAG
11.06., 11-17h

SOMMERFEST DES DRK SENIORENZENTRUM 
FIEDLERSEE MIT DEM ROLLENDEN ZOO
Wo: DRK Seniorenzentrum Fiedlersee              5

SAMSTAG
13.06., ab 10h

FACHTAG: WEGE AUS TOXISCHEN DYNAMIKEN
Anmeldefrist bis zum 08.06.2026 Infos unter
www.narzissmus-darmstadt.de
Wo: Zum Goldnen Löwen, Frankfurter Str. 153

KRANICHSTEIN
SAMSTAG
30.05., 14-19h

INTERN. KRANICHSTEINER STADTTEILFEST 
"BUNTE WIESE"
Wo: Brentanowiese im Herzen Kranichsteins    7

WIXHAUSEN
MITTWOCH
20.05., 10h

"FRAUEN FÜR FRAUEN" – INTERN. CAFÉ
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

DONNERSTAG
21.05., ab 14h

FAHRRADCODIERUNG DER POLIZEI SÜDHESSEN
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

DONNERSTAG
21.05., ab 15h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

SONNTAG
24.05., ab 10h

SPRITZENHAUSFEST DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR WIXHAUSEN
Wo: Rund ums Feuerwehrhaus, Falltorstr. 56    1

FREITAG
29.05., 19h

KONZERT MIT IRITH GABRIELY
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

SONNTAG
31.05., 16h

PROMENADENKONZERT MIT DEM
TSG JUGENDBLASORCHESTER
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

SAMSTAG
6.06., ab 12h

STRASSENFEST IN DER WEGSCHEIDE
Wo: Ecke Wegscheide / Im Appensee               5

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
DARMSTADT
DO. BIS SO.
21.-24.05.

SCHLOSSGRABENFEST 2026
Tickets unter: www.schlossgrabenfest.de/
Wo: Darmstadt Innenstadt

ERZHAUSEN
FREITAG
29.05.,
15:30-19:30h

DRK BLUTSPENDE
Jetzt Termin reservieren: www.blutspende.de
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

MITTWOCH
3.06., ab 19h

FEST DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
ERZHAUSEN
NEU: Live-Musik mit der Coverband ENDORPHINE 
aus Darmstadt. Essen vom Grill und Cocktails ab 
20 Uhr.
Wo: Feuerwehr Erzhausen

DONNERSTAG
4.06., ab 11h

FEST DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
ERZHAUSEN
Essen vom Grill, Kuchenbuffet, Slush-Eis, Kinder-
Programm
Wo: Feuerwehr Erzhausen

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

dmsg
hessen

„Ich setze mich für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen Sie auch mit!“

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

Petra Gerster

Gelungenes Vatertagsgrillfest
bei der TSG Wixhausen

Wixhausen (anm). An Christi 
Himmelfahrt triff t man sich in 
Wixhausen traditionell an der 
TSG Sporthalle zum Vatertags-
grillfest. Auch Petrus leistete 
mit viel Kraft seinen Beitrag und 
sorgte für abwechslungsreiches 
Wetter. Bei kurzen Regenschau-
ern und Sonnenschein folgten 
auch in diesem Jahr wieder eini-
ge hundert Gäste der Einladung 

der Abteilung Turnen um ein 
paar gemütlich Stunden beim 
Plausch zu verbringen. Einige 
hatten sich lange nicht gesehen, 
da gab es viel zu erzählen. Bei 
Kühlem vom Fass und Heißem 
vom Grill tauschte man sich aus, 
lernte sich neu kennen oder 
verschnaufte von einer Radtour. 
Zum Kaff ee gabs natürlich auch 
leckere selbstgebackene Ku-

chen. Die Kinder konnten sich in 
der Turnhalle auf der Hüpfburg 
austoben.  Alles in allem war es 
ein gelungenes Grillfest. Der 
Vorstand der Abteilung Turnen 
bedankt sich für die zahlreiche 
Beteiligung und die Unterstüt-
zung Ihrer Mitglieder. Ohne die 
vielen vielen Helfer und Helfe-
rinnen wäre das Grillfest nicht 
so erfolgreich geworden.

„Chili gegen Tomate“
Pflanzentauschbörse lockte viele Pflanzenfreunde an

Erzhausen (ar). Bei freundli-
cher Atmosphäre und schließ-
lich auch bestem Frühlingswet-
ter fand am Samstag, 16. Mai, 
die Pflanzentauschbörse „Chili 
gegen Tomate“ auf der Terras-
se des Bücherbahnhofs statt. 
Zahlreiche Pflanzenfreundinnen 
und Pflanzenfreunde nutzten 
die Gelegenheit zum Tauschen, 
Fachsimpeln und gemütlichen 
Beisammensein.

Organisiert wurde die Ver-
anstaltung gemeinsam von 
WIR-in-Erzhausen, dem Bü-
cherbahnhof und dem Obst- 
und Gartenbauverein (OGV). 
Nachdem der Vormittag noch 
von Wolken und einzelnen Re-
gentropfen geprägt war, zeigte 
sich pünktlich zum Beginn der 
Pflanzentauschbörse die Son-

ne – sehr zur Freude der vielen 
Besucherinnen und Besucher.

Das Angebot an Pflanzen 
und Samen war auch in die-
sem Jahr wieder vielfältig: Von 
unterschiedlichen Tomaten- 
und Paprikasorten über Chilis, 
Erdbeeren und Kräuter bis hin 
zu bienenfreundlichen Stauden 
und seltenen alten Pflanzensor-
ten gab es vieles zu entdecken. 
Besonders schön: Auch Gäste 
ohne eigene Tauschpflanzen 
gingen nicht leer aus, denn 
neben dem Tauschen wurde 
großzügig verschenkt.

Großen Anklang fanden erneut 
die frisch getopften Ableger bie-
nenfreundlicher, mehrjähriger 
Stauden, die von den Damen 
des Obst- und Gartenbau-

vereins kostenlos angeboten 
wurden. Damit setzte die Ver-
anstaltung zugleich ein Zeichen 
für Nachhaltigkeit, Artenvielfalt 
und Klimaschutz.

Neben dem Pflanzentausch 
stand vor allem der persönliche 
Austausch im Mittelpunkt. In 
entspannter Runde wurde über 
Pflege, Standortwahl, Gießen 
und natürliche Schädlingsbe-
kämpfung gesprochen, Erfah-
rungen wurden geteilt und neue 
Kontakte geknüpft. Bei Kaff ee 
und netten Gesprächen entwi-
ckelte sich die Pflanzentausch-
börse schnell wieder zu einer 
kleinen „Pflanzenplauschbörse“.

Die Veranstalter freuen sich 
bereits auf die nächste Auflage 
von „Chili gegen Tomate“.
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Wann geht es weiter im Woogsweg?
Hildegard Förster-Heldmann ho� t auf Fortsetzung der Sanierung

Arheilgen (sm). Neue Markie-
rungen für einen gemeinsamen 
Geh- und Radweg, sowie die 
Erneuerung der Fahrbahnde-
cke sorgen für eine deutliche 
Verbesserung der Verkehrs-
führung im Woogsweg. „Es 
ist ein guter Anfang gemacht. 
Der abgetrennte Bereich für 
die Radfahrer und Fußgänger 

macht den Weg zur SGA deut-
lich sicherer und komfortabler. 
Es sollte jetzt aber auch zügig 
weitergehen“, fordert Hildegard 
Förster-Heldmann, Landtagsab-
geordnete und Sprecherin der 
GRÜNEN Darmstadt.

Die Auswirkungen der erfolg-
ten Sanierungen sollen nun 

beobachtet und ausgewertet 
werden. Bei Bedarf sollen wei-
tere Schritte folgen.

Hildegard Förster-Heldmann 
sagt dazu: „Es ist in meinen 
Augen notwendig, dass die 
Baumaßnahmen fortgeführt 
werden. Der Leserbrief in der 
letzten Ausgabe der Arheilger 
Post und auch der Artikel der 

Sportgemeinschaft Arheilgen 
zeigt, dass die Verbesserungen 
sehr positiv von den Bürge-
rinnen und Bürgern wahrge-
nommen werden und dass die 
Maßnahmen absolut überfällig 
waren. Daher sollte nun auch 
der nächste Schritt folgen und 
die Sanierung entsprechend 
weitergehen.“

SPD-Stadtverordnete 
Samantha Härter

reagiert auf Gefahrenstelle in Arheilgen
Arheilgen (ts). Die SPD-Stadt-

verordnete Samantha Härter hat 
sich wegen einer gefährlichen 
Verkehrssituation an der Ein-
mündung der Jacob-Jung-Stra-
ße in die Trinkbornstraße an die 
Stadt Darmstadt gewandt. Ins-
besondere in den Morgenstun-
den komme es dort regelmäßig 
zu Staus und unübersichtlichen 
Situationen, da parkende Fahr-
zeuge die Fahrbahn verengen. 
Betroff en sei dabei auch der 
Schulbusverkehr. 

„Gerade morgens entstehen 
dort immer wieder unschöne 
Szenen, weil der Gelenkbus 
kaum durchkommt“, schildert 
Härter die Situation. Um die 
Verkehrslage zu entschärfen, 
schlug sie ein zeitlich begrenz-
tes Halteverbot, etwa zwischen 
6 und 9 Uhr vor. 

Die Stadt hat inzwischen 
reagiert. Wie aus einer Ant-
wort von Stadtrat Paul Georg 
Wandrey hervorgeht, wurde die 
Straßenverkehrsbehörde ge-
beten, die Situation zu prüfen. 
Demnach wird die Einrichtung 
eines befristeten Halteverbots 
als verhältnismäßig angese-
hen und soll in nächster Zeit 

umgesetzt werden. Härter be-
grüßt die schnelle Reaktion der 
Stadt: „Es freut mich, dass die 
Hinweise aus der Bürgerschaft 
ernst genommen werden und 
nun eine pragmatische Lösung 
gefunden wurde. Gerade für 
Kinder auf dem Schulweg und 
den Busverkehr ist mehr Sicher-
heit wichtig.“

 Mit einer solchen, unkompli-
zierten Maßnahme könnte der 
Verkehrsfluss verbessert und 
die Situation für Anwohner, 
Eltern sowie den öff entlichen 
Nahverkehr sicherer werden.

Woogsweg: CDU Arheilgen begrüßt schnelle 
Verbesserung der Verkehrssituation

Arheilgen (or). Die CDU 
Arheilgen begrüßt die nun 
umgesetzten Maßnahmen 
am Woogsweg ausdrücklich. 
Nach langer Diskussion konn-
te die Situation im Bereich der 
Zufahrt zur SGA-Kita und zum 
Sportzentrum spürbar verbes-
sert werden. Besonders erfreu-
lich ist aus Sicht der Arheilger 
Christdemokraten, dass damit 
vor allem die Sicherheit für Kin-
der, Fußgänger und Radfahrer 
deutlich erhöht wurde.

„Wir sind froh, dass es uns ge-
lungen ist, das Thema wieder 
auf die politische Agenda zu 
setzen und gemeinsam relativ 
zeitnah eine praktikable Lösung 
zu erreichen“, erklärt Axel Lanz-
mich, Vorsitzender der CDU 
Arheilgen. Gerade Familien mit 
Kinderwagen, Radfahrerinnen 
und Radfahrer sowie ältere 
Menschen mit Rollator hätten in 
den vergangenen Jahren immer 
wieder auf die problematische 
Situation hingewiesen.

Mehr Sicherheit und bessere 
Wege für Fußgänger, Familien 
und Radfahrer gehören seit 
Langem zu den Zielen der CDU 
Arheilgen. Die jetzt umgesetz-
ten Maßnahmen am Woogsweg 
zeigen, dass solche Anliegen 

gemeinsam vorangebracht 
werden können.

Mit der nun erfolgten Frei-
gabe der Straße samt neuem 
Fußgängerschutzstreifen sei 
ein wichtiger erster Schritt 
gelungen. Die CDU Arheilgen 
bedankt sich ausdrücklich bei 
allen Beteiligten, die sich für die 
Verbesserung eingesetzt haben. 
Dazu zählen insbesondere der 
zuständige Dezernent Paul 
Georg Wandrey, die Arheilger 
Stadtverordneten und die Ma-
gistratsmitglieder, die das Anlie-
gen unterstützt und konstruktiv 
begleitet haben.

„Der Woogsweg wird von vie-
len Menschen täglich genutzt –
sei es auf dem Weg zur Kita, 
zum Sport oder zur Naherho-
lung. Deshalb war es wichtig, 
hier eine Lösung zu finden, die 
mehr Sicherheit und eine besse-
re Nutzbarkeit besonders für die 
schwächeren Verkehrsteilneh-
mer schaff t“, so die Arheilger 
Stadtverordnete Irene Wurzel.

Die Arheilger Christdemokra-
ten sehen die jetzige Maßnah-
me als wichtigen Anfang, dem 
weitere Verbesserungen folgen 
sollten. Die CDU Arheilgen 
wird sich deshalb weiterhin 
dafür einsetzen, dass auch die 
noch ausstehenden Sanie-

rungsmaßnahmen entlang des 
Woogswegs vorangebracht 
werden. Ziel bleibe eine dau-

erhaft sichere und verlässliche 
Verbindung für alle Nutzerinnen 
und Nutzer.

Aufstellung mit neuen Impulsen und Erfahrung
SPD-Fraktion wählte neuen Vorstand: Doppelspitze Ka� enberger und Brahm

Darmstadt (tf). Die SPD-Frak-
tion setzt in der jetzt neu begon-
nenen Wahlperiode gleichsam 
auf neue Impulse und Erfahrung. 
Die Stadtverordneten der SPD 
haben zu Beginn dieser Woche 
einstimmig Christina Brahm und 
Bijan Kaff enberger als Doppel-
spitze gewählt. Unterstützt 
werden die beiden Fraktionsvor-
sitzenden von den Stellvertre-
tungen Ulrike Schmidbauer und 
Tim Sackreuther, die ebenfalls 
einstimmig gewählt wurden. Mit 
Kaff enberger und Brahm stehen 
nun zwei Personen an der Spitze 
der SPD-Fraktion, die neue Im-
pulse und kommunalpolitische 
Erfahrungen aus der Region 
mitbringen. Brahm engagiert 

sich bereits seit 27 Jahren in 
unterschiedlichen Funktionen 
politisch und ist seit vier Jahren 
Vorsitzende des SPD-Ortsver-
eins Eberstadt sowie seit zwei 
Jahren Vize-Vorsitzende der 
SPD-Darmstadt. Ihre Schwer-
punkte setzt sie, auch aufgrund 
ihrer beruflichen Erfahrungen, 
auf Soziales, Kommunalfinanzen 
und Stärkung des gesellschaft-
lichen Zusammenhalts. Kaff en-
berger ist seit über sieben Jah-
ren Landtagsabgeordneter, seit 
zwei Jahren Vorsitzender des 
SPDUnterbezirks Darmstadt, 
war von 2011 bis 2024 Mitglied 
der Gemeindevertretung Ross-
dorf und von 2016 bis 2021 Mit-
glied des Kreistags Darmstadt-

Dieburg. In diesen Ehrenämtern 
hat er viel kommunalpolitische 
Erfahrung gesammelt. Für ihn 
eine „gute Grundlage, auch für 
eine verstärkte Zusammenarbeit 
mit dem Landkreis bei Fragen 
von Bildung, Mobilität, Gewer-
be und Wohnen“. Komplettiert 
wird der Fraktionsvorstand 
durch die beiden Stellvertreter, 
Schmidbauer und Sackreuther. 
Sie hatten diese Ämter bereits 
in der vergangenen Wahlpe-
riode, unter dem damaligen 
Fraktionschef Michael Siebel, 
bekleidet. Schmidbauer ist zu-
dem seit 2024 stellvertretende 
Stadtverordnetenvorsteherin 
und versiert in der Leitung der 
Parlamentssitzungen. Sack-

reuther engagiert sich oben-
drein seit 2022 als Vorsitzender 
des SPD-Ortsvereins Arheilgen. 
Siebel wurde zwar erneut zum 
Stadtverordneten gewählt, 
schied jedoch – bedingt durch 
seine Wahl in den Magistrat – 
aus der Fraktion aus. Er wurde 
in der ersten Stadtverordne-
tenversammlung zum ehren-
amtlichen Stadtrat gewählt. 
Zuvor war er viele Jahre der 
Vorsitzende der SPD-Fraktion. 
„Wir danken Michael Siebel für 
seinen unermüdlichen Einsatz 
und wünschen ihm in seinem 
neuen Ehrenamt viel Erfolg“, 
sagte das Führungs-Duo der 
SPD-Fraktion, Kaff enberger 
und Brahm.

Der neue Vorstand der SPD-Fraktion: Die Doppelspitze v.l. Christina Brahm und Bijan Ka� enberger mit ihren Stellvertretern Ulrike 
Schmidbauer und Tim Sackreuther. (Fotos: René Wenner)

Hildegard
Förster-Heldmann

gratuliert zu 50 Jahren Eisenbahnmuseum
in Darmstadt-Kranichstein

Kranichstein (sm). Es raucht 
und dampft, das Signalhorn ist 
deutlich zu hören und man kann 
gut beobachten, wie sich die 
Dampflok auf der Drehscheibe 
bewegt, um in das benachbarte 
Gleis umgesetzt zu werden: Am 
vergangenen Freitag konnte das 
Eisenbahnmuseum Darmstadt-
Kranichstein sein 50-jähriges 
Bestehen feiern.

„Ich freue mich immer sehr, 
wenn ich die Möglichkeit habe, 
das Eisenbahnmuseum in Kra-
nichstein zu besuchen. Es ist 
wirklich beeindruckend, was 
man sich hier alles anschauen 
kann und es gibt für jede und 
jeden, ob jung oder alt, Span-
nendes zu entdecken“, freut 
sich die Landtagsabgeordnete 
und Sprecherin der GRÜNEN 
Darmstadt, Hildegard Förster-
Heldmann.

Das Eisenbahnmuseum, des-
sen Gründer und Träger Muse-
umsbahn e.V. ist, verfügt über 
eine Vielzahl historischer Fahr-
zeuge und setzt sich zusammen 
mit dem Trägerverein seit 1976 
für deren Erhalt ein. Regelmä-
ßig werden Sonderfahrten mit 

den Lokomotiven und Waggons 
angeboten. Mit über 200 Fahr-
zeugen gilt das Eisenbahnmu-
seum in Kranichstein nicht nur 
als Größtes in Hessens, sondern 
auch als eines der Wichtigsten 
in ganz Deutschland. Zudem 
plant die Deutsche Bahn eine 
Wasch- und Wartungsanlage 
für ICE-Züge, direkt neben dem 
Museum. Hier verbinden sich 
Vergangenheit und Zukunft: 
das Museum wird der Deut-
schen Bahn Gleise zur Nutzung 
abtreten, im Gegenzug darf das 
Museum eine zwei Kilometer 
lange Strecke nutzen, auf der die 
historischen Loks fahren dürfen.

„Ich gratuliere dem Eisen-
bahnmuseum ganz herzlich 
zum 50-jährigen Bestehen und 
danke allen Beteiligten, die hier 
mit so viel Leidenschaft und 
Begeisterung am Werk sind. 
Ich selbst bin immer wieder vom 
Lokschuppen und den histori-
schen Lokomotiven begeistert 
und werde auch in Zukunft 
jede Gelegenheit nutzen, um 
dem Museum einen Besuch 
abzustatten“, zeigt sich Förster-
Heldmann begeistert.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Stadtteilsprechstunde 
„OB vor Ort“

mit Oberbürgermeister Hanno Benz
am 26. Mai in Arheilgen

Arheilgen (dk/stip). Für 
Dienstag, 26. Mai 2026, lädt 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
die Bürgerinnen und Bürger zur 
off enen Sprechstunde in den 
Weissen Schwan (Frankfurter 
Landstraße 190, 64291 Darm-
stadt-Arheilgen) ein. Bürgerin-
nen und Bürger haben ab 18 Uhr 
die Möglichkeit, ihre Anliegen, 
Fragen und Anregungen einzu-
bringen.

Mit dem Format „OB vor Ort“ 
setzt die Wissenschaftsstadt 

Darmstadt auf den direkten 
Austausch mit der Bürgerschaft. 
Ziel ist es, Anliegen unkompli-
ziert aufzunehmen und gemein-
sam Lösungen zu besprechen.

Die Veranstaltung richtet sich 
an alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, zur 
Vorbereitung der Themen aber 
bis zum 21. Mai 2026 per E-Mail 
gewünscht (Kontakt: buerger
beauftragte@darmstadt.de).

Repair Café Arheilgen
Arheilgen (dz). Am Samstag, 

den 30. Mai, veranstaltet der 
Arbeitskreis Kultur und Sozia-
les im Arheilger Stadtteilverein 
das nächste Repair Café im 
Muckerhaus, Messeler Str. 112a 
von 14:00 bis 17:00 Uhr. Wieder 
können all die defekten Geräte 
wie Wasserkocher, Staubsau-
ger, Handys, Laptops vorbeige-
bracht werden, und nach einer 
gelungenen Reparatur können 
ihre Besitzer sie zufrieden nach 
Hause mitnehmen. Aber auch 
für Reparaturen an Kleidung, 
Nähmaschinen oder Fahrräder 
sind Aktive anwesend. Nicht zu 
vergessen das zahlreiche An-

gebot an Kaff ee und Kuchen, 
die für eine Spende abgegeben 
wird.

Herr Helm hat sich wiederum 
bereit erklärt zu kommen, um 
seinen 3D-Drucker in Funktion 
zu zeigen und steht für Fragen 
gerne zur Verfügung. Kleine-
re Gegenstände können von 
Herr Helm auch gerne ange-
fertigt werden. Im Juni findet 
das letzte Repair Café vor der 
Sommerpause am Samstag,
27. Juni, statt. Da die Organisa-
toren des Repair Cafés in Urlaub 
sind, können Fragen, leider nicht 
beantwortet werden. Wir bitten 
dies zu entschuldigen.

Von Erzhausen in die Sierra Nevada
Wie aus einer Reise ein eigenes Ka� eeprojekt entstand

Erzhausen (lk). Manchmal 
entstehen die besten Ideen 
nicht am Schreibtisch, son-
dern weit weg vom Alltag. Für 
ein Ehepaar aus Erzhausen 
begann alles hoch oben in den 
Bergen Kolumbiens – zwischen 
Kaff eeplantagen, Nebelwäl-
dern und Begegnungen, die bis 
heute nachwirken.  Seit rund 
zwei Jahren lebt die Familie in 
Erzhausen, zuvor wohnte sie in 
Darmstadt. Vor Kurzem haben 
sie ihr eigenes Kaff eeprojekt 
gegründet: „Sofiara Coff ee“. 
Dahinter steckt nicht nur die 
Leidenschaft für guten Kaff ee, 
sondern vor allem eine persön-
liche Geschichte.

Die begann auf Reisen durch 
Kolumbien, die Heimat der Ehe-
frau. Immer wieder besuchten 
sie gemeinsam verschiedene 
Regionen des Landes – darunter 
auch abgelegene Kaff eeanbau-
gebiete. Besonders prägend wa-
ren für beide die Begegnungen 
in der Sierra Nevada de Santa 
Marta im Norden Kolumbiens.

Die Sierra Nevada gilt als das 
höchste Küstengebirge der 
Welt. Einige Gipfel erreichen 
fast 5.800 Meter Höhe. Viele der 
dortigen Gemeinden sind nur 

schwer erreichbar. „Die ersten 
Familien, die wir besucht haben, 
erreichten wir erst nach etwa 
zehn Stunden – einen großen 
Teil des Weges auf dem Esel“, 
erzählen sie.

Dort oben, fern von Terminen 
und Alltag, entstand bei beiden 
das Gefühl, dass Zeit anders 
funktionieren kann. Gleichzeitig 
wurde ihnen bewusst, wie viel 
Arbeit und Hingabe hinter jeder 
einzelnen Kaff eebohne steckt. 
Der Kaff ee wächst an steilen 
Hängen, wird von Hand geern-
tet und oft über Generationen 
hinweg von denselben Familien 
angebaut.

Besonders beeindruckt zeigte 
sich das Paar von der Lebens-
weise der Arhuacos, einer 
indigenen Gemeinschaft, die 
in der Sierra Nevada lebt. Für 
sie ist die Natur kein Rohstoff , 
sondern etwas, das geschützt 
und im Gleichgewicht gehalten 
werden muss. Die Sierra Neva-
da betrachten sie als „Herz der 
Welt“, ihre spirituellen Führer – 
die sogenannten Mamos – als 
Hüter dieses Gleichgewichts.

Noch bevor das Paar das Ge-
biet betreten durfte, fand eine 

traditionelle Zeremonie statt. 
„Das hat uns sehr bewegt und 
gezeigt, wie eng dort alles mit 
Respekt, Natur und Spiritualität 
verbunden ist“, erzählen sie 
rückblickend.

Zurück in Deutschland wirkte 
vieles plötzlich schneller und 
lauter. Aus genau diesem Kon-
trast entstand schließlich der 
Wunsch, etwas von diesem be-
sonderen Gefühl mitzunehmen –
und daraus entstand „Sofiara 
Coff ee“.

Der Name ist ebenfalls sehr 
persönlich gewählt: Vor Kurzem 
kam ihre Tochter Sofía zur Welt. 
Aus ihrem Namen entstand 
„Sofiara“.

Unter diesem Namen impor-
tiert die Familie heute einen 
Single-Origin-Kaff ee aus der 
Sierra Nevada de Santa Marta 
nach Deutschland. Der Kaff ee 
zeichnet sich durch eine milde 
Säure sowie Noten von dunk-
ler Schokolade, Karamell und 
Mandel aus. Angebaut wird 
der Kaff ee von Familien der 
Arhuaco-Gemeinschaften auf 
Höhenlagen zwischen 1.500 
und 1.800 Metern. Die Bohnen 
werden von Hand geerntet und 

anschließend in der Region um 
Darmstadt schonend geröstet.

Dabei gehe es bewusst nicht 
um ein Massenprodukt, son-
dern um Herkunft, Transparenz 
und die Menschen hinter dem 
Kaff ee. „Wir möchten zeigen, 
wo Kaff ee eigentlich herkommt 
und welche Geschichten dahin-
terstehen“, sagen die Gründer.

Ein Teil des Projekts soll lang-
fristig auch die Gemeinschaften 
vor Ort unterstützen – unter 
anderem durch Beiträge zu 
Bildungs- und Gesundheitspro-
jekten. Gleichzeitig möchten sie 
hier in der Region ein stärkeres 
Bewusstsein für hochwertigen 
Kaff ee und nachhaltigen Anbau 
schaff en.

Der Vertrieb erfolgt derzeit 
hauptsächlich online über die 
eigene Website sofiaracoff ee.
com sowie über soziale Medien 
wie Instagram (@sofiaracoff ee), 
wo die Familie Einblicke in ihre 
Reisen, die Zusammenarbeit mit 
den Produzenten und die Ent-
stehung des Projekts teilt.

Für die Familie aus Erzhausen 
ist „Sofiara“ deshalb weit mehr 
als nur Kaff ee – es ist eine Ver-
bindung zwischen zwei Welten.

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  a r h e i l g e r - p o s t . d e 
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FLOHMÄRKTE
ARHEILGEN
Arheilger Flohmarkt
Samstag, 6. Juni
6:00 bis 13:00 Uhr
Ortskern Arheilgen

IMPRESSUM
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64291 DA-Arheilgen
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Erzhäuser Anzeiger 3.700
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Jeweils montags, 16:00 Uhr
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Erdbeeren zum Selbstpflücken täglich 8-18 Uhr

Spargel & Erdbeeren:
Öffnungszeiten und alle Verkaufsstellen unter
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Spargelhof Appel

Ab sofort: Himbeeren aus eigenem Anbau

Empfehlungen vom 21.05.–27.05.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Schmetterlingssteak 
"Kentucky" 100 g 1,89 €
Bockwürstchen 100 g 1,69 €
Chili-Cheese-
Fleischwurst 100 g 2,39 €
Geflügel-Pfeffer-
Lyoner 100 g 2,49 €
Blutwurst ger. 100 g 1,89 €

Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Vogelfütterung mit Bedacht – 
Was Tieren wirklich hilft

(apo). Für viele Menschen ge-
hört es dazu, Vögel im Garten 
oder auf dem Balkon zu füttern – 
besonders in der kalten Jahres-
zeit. Doch so gut die Absicht 
auch ist: Nicht jede Art der Füt-
terung ist für die Tiere geeignet. 
Falsches Futter und mangelnde 
Hygiene können mehr schaden 
als nützen.

Ein häufiger Fehler ist das 
Auslegen von Weißbrot oder 
Brötchen. Diese Lebensmittel 
sind für Vögel ungeeignet, da sie 
kaum wichtige Nährstoffe ent-
halten. Stattdessen können sie 
im Verdauungstrakt aufquellen 
und gesundheitliche Probleme 
verursachen. Zudem wird Brot 
oft von größeren Vogelarten 
wie Krähen aufgenommen und 
zu Wasserstellen getragen, um 
es dort einzuweichen. Das führt 
dazu, dass Vogeltränken schnell 
verschmutzen. Kleinere Arten 
meiden solche verunreinigten 
Wasserquellen, obwohl sie 
dringend auf sauberes Trink-
wasser angewiesen sind.

Neben den Auswirkungen 
auf die Vögel selbst kann un-
geeignetes Futter auch andere 
Tiere anlocken. Essensreste, 
die am Boden liegen bleiben, 
bieten eine leicht zugängliche 
Nahrungsquelle für Ratten und 
andere unerwünschte Besucher. 
Das kann langfristig zu hygie- 
nischen Problemen im Wohn-
umfeld führen.

Artgerechte Fütterung
ist entscheidend

Wer Vögel unterstützen möch-
te, sollte auf geeignetes Futter 
setzen. Dazu zählen unter an-
derem Sonnenblumenkerne, 
Körnermischungen, ungesal-
zene Nüsse sowie spezielles 
Fettfutter für den Winter. Für 
weichfressende Arten eignen 
sich zusätzlich Obststücke oder 
Haferflocken.

Ebenso wichtig ist die richtige 
Platzierung des Futters. Futter-
spender oder -häuschen helfen 
dabei, dass die Nahrung trocken 
bleibt und nicht auf dem Boden 

verteilt wird. So wird verhindert, 
dass sich Keime ausbreiten oder 
andere Tiere angelockt werden.

Sauberes Wasser
nicht vergessen

Neben Nahrung ist auch 
Wasser ein entscheidender 
Faktor für das Wohl der Vögel. 
Vogeltränken sollten täglich 
mit frischem Wasser befüllt und 
regelmäßig gereinigt werden. 
Nur so bleibt die Wasserquali-
tät erhalten und das Risiko von 
Krankheiten gering.

Weniger ist manchmal mehr
Grundsätzlich gilt: Vögel fin-

den in der Natur oft ausreichend 
Nahrung, insbesondere außer-
halb der Wintermonate. Eine 
zusätzliche Fütterung sollte da-
her gezielt und maßvoll erfolgen. 
Wer darauf achtet, geeignetes 
Futter anzubieten und die Fut-
terstelle sauber zu halten, leistet 
jedoch einen sinnvollen Beitrag 
zum Schutz der heimischen 
Vogelwelt.

Picknick mit Maus & Fritzi

Wixhausen (bb). Die Kirchen-
maus Schnurzpiepe und seine 
Freundin Fritzi laden alle Kinder 
von 4-6 Jahren mit Begleitung 
am Donnerstag, 28.05., von
17 bis 18:30 Uhr in den herrli-
chen Kirchgarten der Evang. 
Kirchengemeinde Wixhausen 
(Römergasse 17) zum Picknick 
mit Maus & Fritzi ein. Dort 
wartet auf alle eine biblische 
Geschichte, bei der sich Ge-
schwister streiten, Spiele und 

Lieder mit allen, eine kleine 
Bastelei, eine Menge Spaß und 
natürlich das Picknick mit Maus 
und Schnurzpiepes Freundin 
Fritzi. Mitzubringen sind eine 
Picknickdecke und die eigene 
Verpflegung. Bei Regen findet 
die Veranstaltung in der Kirche 
und im Gemeindehaus „Scheu-
ne“ statt. 

Anmeldungen bitte bis zum 
27.05. an ev.jugendarbeit@
kirche-wixhausen.de

Leserbrief

Geliebte, geschützte 
Mehlschwalben

Es ist kaum zu ertragen. Seit 
Jahren versuchen wir bei uns am 
Haus Schwalben anzusiedeln, 
weil das auch ein paar Häuser 
weiter funktioniert hatte. Frei 
nach dem Motto: lieber streng 
geschützte Schwalbenkacke am 
Haus statt Hundekacke auf dem 
Bürgersteig. Bisher vergeblich. 
Wie man in den Medien lesen 
konnte, ist ja der scheinheilige 
Versuch einer Umsiedelung an 
den abgerissenen Kühltürmen 
in Biblis durch RWE fahrlässig 
gescheitert. Den 400 geschütz-
ten Mehlschwalbenpaaren 
(Rote Liste 3) waren dort dank 
billiger Baumaterialien über 
die Zeit verschimmelte Ersatz-
Nisttürme angeboten worden. 
Aber RWE stiehlt sich aus der 
Verantwortung. Logisch, denn 
wer bei RWE ist schon für Invest 
ohne jeglichen zu erwartenden 
Profit. Doch ähnlich verantwor-
tungsloses Handeln findet sich 
tätsächlich auch irgendwo in der 
Weiterstädter Straße in Arheil-
gen. Dort wurden in den letzten 
Tagen drei Nester am Haus von 
hier nicht namentlich genann-
ten Bewohnern / Eigentümern 
entfernt. Davon zwei bewohnte 
Nester! Die Schwalbeneltern 
kreisten danach noch eine 
Weile hilflos suchend unterm 
Dachvorsprung herum. In die-
sem ehrenwerten Haus herrscht 

scheinbar ein drastischer Man-
gel an Naturverständnis oder an 
der Fähigkeit oder dem Willen 
zum Perspektivwechsel. Rein 
fiktiv: Ich stelle mir gerade vor, 
ich käme vom Einkauf zurück 
und irgendein hirnloser Depp 
hätte mal eben unser Haus ab-
gerissen. Noch schlimmer: es 
hätte noch nicht einmal jeman-
den Interessiert, dass unsere 
Kinder noch im Haus waren. 
Zurück zur Realität: Nest stört 
und schmutzt nur, hau weg! Was 
bewegt einen zu sowas? Lieber 
eine saubere Hauswand statt 
umweltbewusst? Aber ande-
rerseits – wenn die Abkehr vom 
Umweltgedanken von der ak-
tuellen Regierung so drastisch 
vorgelebt wird, was machen da 
schon ein, zwei, jetzt vierhun-
dertundzwei Mehlschwalben-
paare aus? Man muss nur wis-
sen, wie man sich seine eigene 
Skupellosigkeit schönredet. Ob 
RWE oder Arheilger Bürger. 
Abscheulich. Wer vorher von 
den Schwalben Fotos gemacht, 
die Schwalben oder den Abriss 
sogar gefilmt hat – weil von dem 
seltenen Anblick begeistert – 

Infos bitte an smurfheimer@
hotmail.com

Michael Frank
Zöllerstraße 2

64291 Darmstadt

Anschwimmen begeistert zahlreiche 
Besucher im Arheilger Mühlchen

Arheilgen (gk). Bei bestem 
Wetter fand am Wochenende 
das traditionelle Anschwimmen 
im Arheilger Mühlchen statt. 
Mehr als 250 Besucher nutzten 
die Gelegenheit, gemeinsam ei-
nen geselligen Tag am Wasser 
zu verbringen und bei Kaff ee 
und Kuchen die besondere At-
mosphäre zu genießen; wobei 
einige mutige auch ins kühle 
Naß gingen. 

Ein besonderer Höhepunkt der 
Veranstaltung war die Präsenta-
tion der Modellboote der Reede-
rei Spiessfeld. Mit zahlreichen, 
teilweise äußerst detailgetreu 
gestalteten Booten zogen die 

Modellbauer die Aufmerksam-
keit vieler Gäste auf sich und 
sorgte für große Begeisterung 
bei Jung und Alt. 

Der Förderverein zeigte sich 
mit dem Verlauf der Veranstal-
tung sehr zufrieden. Besonders 
hervorgehoben wurde die gute 
Zusammenarbeit mit den Ver-
tretern der Stadt. „Wir bedanken 
uns herzlich bei Herrn Wester-
mann und der Stadt für die gute 
Zusammenarbeit“, erklärte der 
Vorsitzende Axel Lanzmich.

 
Der Förderverein freut sich 

außerdem über die neuen 
Spielgeräte, die im Laufe des 

Jahres angeschaff t werden 
konnten. Besonders für die 
kleinen Schwimmer stellen die-
se eine echte Bereicherung dar 
und sorgen für noch mehr Spaß 
und Abwechslung im Arheilger 
Mühlchen.

Von den gut 250 Besuchern 
gingen doch über ein Dutzend 
ins kühle Naß und starteten auf 
diese Weise ihre persönliche 
Freibad-Saison.  

Die gelungene Veranstaltung 
machte einmal mehr deutlich, 
welchen hohen Stellenwert das 
Arheilger Mühlchen als Treff -
punkt für die Gemeinschaft 
besitzt.

ANZEIGENANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt
Tel. 06151 78 66 888
E-Mail: redaktion@printdesign24.de

Redaktions- und Anzeigenschluss Montags
um 16 Uhr, an Feiertagen ggf. abweichend.

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.
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Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Man muss immer etwas haben, 
auf das man sich freut!         (Eduard Mörike)

26.5. Auf Flügelspannweite beim Falkner! Inkl.
Vorführung, Möglichkeit Tiere selbst zu halten,
Kaff ee + Kuchen + Leckeres vom Grill             € 95,-
Musical Fulda: Der Schimmelreiter € 103,- am
19.6. + am (So.) 26.7. € 116,- Weltpremiere!
Noch wenige Karten buchbar…
12.6. Open Air Fulda - Domplatz: 'Best of Gala'
Beginn: 20:30 Uhr inkl. Karte in Kat. 2          € 127,-
10.6. Fahrt ins Blaue inkl. Essen+Führung     € 85,-
01.8. Weinprobe in Rheinhessen inkl. 8er mod.
Weinprobe, regionales Winzer-Essen, vorher
Freizeit in der Volkerstadt Alzey                      € 94,-

03.7.-06.7. Spreewälder Lichtnächte 3x ÜHP
inkl. Getränke z. Essen, Lichternacht-Kahnfahrt,
Mühlen-Führung, p.P. DZ          € 709,-/ EZ: € 774,-
06.8.-09.8. Genussvolles Burgund 4 Tage mit 2x
Abendessen, Weinprobe, Stadtf ührung, Eintritt  
Hotel Dieu u.m. p.P.                                    ab € 695,-
31.8.-3.9. Brandenburg, Potsdam, Tangermünde
3x ÜHP im Seehotel, Führung Schloss + Park
Sanssouci, Eintritt  Opti k-Park, Schiff fahrt
Brandenburg u.m. p.P.                 € 596,- / EZ: 665,-
13.9.-17.9. Lungau/Österreich 4x ÜHP, 2x örtl.
RL, Burg Mauterndorf u.m.       € 695,-/EZ: € 843,-

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

4 Orchester und 1000 Jahre Musik
Unterhaltsamer Nachmittag mit Ehrungen von langjährigen Aktiven

Wixhausen (sg). Das Konzert 
4-Klänge der Abteilung Blasor-
chester in der TSG Wixhausen 
ist in vielerlei Hinsicht beson-
ders: Es treten alle Orchester 
auf, beide Bühnen des Bürger-
meister-Pohl-Hauses werden 
bespielt und am Ende gibt es 
ein großes gemeinsames Finale.

Dazu werden langjährige 
Aktive geehrt: Lisanne Gossel, 
Fabian Müller-Pathle und Ke-
vin Zissel (alle 10 Jahre dabei) 
erhielten die Ehrennadel in 
Altgold, Meike Rott für 20 Jahre 
die in Silber. Philipp Laumann 
und Lisa Joos bekamen für ihre 
aktiven 25 Jahre zu der silbernen 
Nadel noch eine Urkunde dazu 
und Elis Görg für 30 Jahre die 
Ehrennadel in Gold mit Urkunde. 
Die Ehrennadel in Gold mit Dia-
mant und ein Ehrenbrief wurden 
Andreas Günther und Claudia 
Laumann für 40 Jahre Musik 
verliehen. Karlotta Fischer und 
Michael Precht, die sich die 
Moderation des Nachmittags 
aufgeteilt hatten, rechneten 
hoch, dass somit rund 1000 
Jahre musikalische Erfahrung 
auf der Bühne zu erleben sind.

Den Anfang machte die AG 
Klassenmusizieren unter der 

stellvertretenden Leitung von 
Elis Görg. Sie präsentierten die 
„Ode an die Freude“ und „The 
Broken Marionette“ in einer für 
die erst 7 Monate Unterricht 
erstaunlich guten Qualität. Die 
Ode hatte Lehrer Sven Greifen-
stein, der an diesem Nachmittag 
wegen eines eigenen Auftritts 
verhindert war, seiner AG auf 
den Leib arrangiert. Mit Ende 
des Schuljahres können die Kin-
der dann in das Schülerorches-
ter wechseln, das als nächstes 
kam.

Hannah Görg hatte für ihr En-
semble die funkige Komposition 
„The Groovemeister“ und die 
Tondichtung „Dreamcatcher“, 
in der Otto M. Schwarz eine 
indigene Geschichte musika-
lisch umsetzte, ins Programm 
genommen. Mit der Filmmusik 
aus „Pirates of the Caribbean“ 
und dem OneRepublic-Hit 
„Counting Stars“ beendete das 
Schülerorchester unter großem 
Beifall seinen Part.

Doch mit „One Direction in 
Concert“ setzte das Jugend-
orchester mit seiner Dirigentin 
Julia Buß den unterhaltsamen 
Nachmittag spielfreudig und 
brillant fort. Die Filmsongs 

„Defying Gravity“ und „Golden“ 
sowie das Medley aus „Encanto“ 
sorgten vor allem bei den Film-
kennern für die entsprechenden 
Bilder im Kopf. Angesichts der 
bis dahin gehörten hervorra-
genden Leistungen, unkte es 
seitens der Moderation: „No 
pressure, aber wenn ihr das 
toppen wollt…“ Richtung Gro-
ßes Orchester.

Jedoch rassig und feurig kön-
nen Rainer Laumann und das 
Sinfonische Blasorchester auch. 
Mit „El Camino Real“ holten die 
Großen hispanisches Flair nach 
Wixhausen. Nach den bekann-
ten Klängen aus der Welt von 
Super Mario sorgte „As the 
Moon Whispers“ für eine wun-
derbar ruhige und träumerische 
Atmosphäre, bevor ein Medley 
mit Hits von Aretha Franklin 
unter großem Jubel die zweite 
Konzerthälfte beendete.

Zum Abschluss gesellten sich 
die Kinder und Jugendlichen al-
ler Nachwuchsorchester zu den 
Großen auf die Bühne. Gemein-
sam verabschiedeten sie sich 
mit Katy Perrys Hit „Firework“ 
vom Publikum, dass sich mit 
stehenden Ovationen für ein 
großartiges Konzert bedankte.

(Foto: Silke Gundlach)

Frühlingswanderung
des Vereins Hiergeblieben e.V.

Arheilgen (dk). Die Frühlings-
wanderung des Vereins Hier-
geblieben e.V. machte ihrem 
Namen alle Ehre. Bei blauem 
Himmel, Sonnenschein und sehr 
angenehmen Temperaturen 
ging es zunächst von Eberstadt 
zum Prinzenberg. Dann vorbei 
am Melita-Brunnen über die 

Streuobstwiesen, wo man einen 
schönen Ausblick auf Eberstadt 
und die nahen Berge des Oden-
walds hatte.

Zurück in Eberstadt wurde bei 
einem Italiener am Marktplatz 
eingekehrt. Aufgrund der war-
men Temperaturen konnte man 

das leckere Essen im Freien 
genießen. Das gute Wetter, die 
gesunde Bewegung und nicht 
zuletzt die vielen lebhaften Ge-
spräche trugen zu einem runden 
Erlebnis bei, so dass man sich 
jetzt schon auf die nächste 
Jahreszeiten-Wanderung von 
Hiergeblieben freuen kann. 

Kranichsteiner Stadtteilfest
„Bunte Wiese“ am 30. Mai

Musikalischer Abschluss mit „Soundkitchen“ und „Salon Erika“

Kranichstein (hv). Der För-
derverein Kranichstein e.V. lädt 
am Samstag, 30. Mai 2026, von 
14 bis etwa 19 Uhr zur 23. Inter-
nationalen „Bunte Wiese“ auf 
die Brentanowiese im Herzen 
Kranichsteins ein. Das beliebte 
Stadtteilfest steht erneut ganz 
im Zeichen von Begegnung, 
Vielfalt und interkulturellem 
Austausch. Ein besonderes 
musikalisches Highlight er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher in diesem Jahr zum 
Abschluss des Festes: Anläss-
lich ihres 50-jährigen Bestehens 
unterstützt die Bürgerstiftung 
Darmstadt die Auftritte zweier 
international besetzter Bands. 
Ab 17 Uhr geht es los mit der 
Gruppe „Soundkitchen“ – mit 
ehemaligen Mitgliedern der 
„Besidos“ sowie Musikerinnen 
und Musikern des Darmstädter 
Staatstheaters – diese präsen-
tiert Balkan-Pop und Weltmusik, 
die Kulturen verbindet. Ebenfalls 
auf der Bühne steht „Salon 
Erika“ mit einer Mischung aus 
Shanty-Pop und Polka-Beats, 

begleitet vom Akkordeon, Banjo, 
Gitarre und Gesang. „Wir freu-
en uns sehr, dass wir bereits 
zum 23. Mal mitten im Herzen 
Kranichsteins gemeinsam bunt 
und fröhlich feiern können“, 
sagt Heribert Varelmann vom 
Förderverein Kranichstein. Mit-
veranstalter sind neben dem 
Förderverein das Sozialdezernat 
sowie das Büro für Demokratie 
und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt der Stadt Darmstadt. 
Die Schirmherrschaft über-
nimmt Bürgermeisterin Barbara 
Akdeniz, die das Fest um 14 Uhr 
off iziell eröff nen wird.

„Die „Bunte Wiese“ lebt tradi-
tionell vom Engagement zahl-
reicher Einrichtungen, Vereine 
und Initiativen aus Kranichstein 
und den umliegenden Stadttei-
len. Auf die Besucherinnen und 
Besucher warten eine große 
Zeltstadt, internationale Speisen 
und Getränke, Informationsan-
gebote, Mitmachaktionen sowie 
Spiel und Spaß für Kinder und 
Familien“, so Gabi Ringelberg 
und Klaus Neumeyer. Beson-

ders erfreulich ist erneut die 
Beteiligung der Jugendfeuer-
wehr Arheilgen und des Roten 
Kreuzes Arheilgen mit Angebo-
ten für Kinder und Jugendliche. 
Mit dabei sind unter anderem 
Schulen, Kitas, Jugendhäuser, 
Kirchen und Religionsgemein-
schaften, Vereine, Parteien, 
Wohnungsbaugesellschaften 
sowie die Stadtteilwerkstatt und 
Hiergeblieben e.V. und zahlrei-
che Stadtteilakteure.

Wer sich noch mit einem Stand 
oder Angebot beteiligen möchte, 
kann sich anmelden. Standge-
bühren werden nicht erhoben; 
für Essens- und Getränkestände 
gelten hygienebedingte Vor-
gaben. Der Festeintritt ist frei, 
das Festgelände ist barrierefrei 
erreichbar. Anmeldungen per E-
Mail an: BUWI@Foerderverein-
Kranichstein.de oder Jeannette.
Dorff @Regionale-diakonie.de. 
Der Förderverein Kranichstein 
e.V. freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher und einen 
lebendigen, vielfältigen Festtag 
in Kranichstein.

Vor der Bühne beim Kranichsteiner Stadtteilfest „Bunte Wiese 2025“.         (Foto: Heribert Varelmann)

Neues aus dem AWO-Seniorentre�  Alte Feuerwehr

Fahrt der AWO Arheilgen
nach Bad Kreuznach

Arheilgen (dp). Unser be-
währtes Busunternehmen 
Brückmann bietet im Juni 
wieder eine schöne Fahrt an. 
Bei hoff entlich strahlendem 
Sonnenschein fahren wir nach 
Bad Kreuznach. Kommen Sie 
wieder mit uns auf einen schö-
nen Ausflug. Bad Kreuznach 
hat viel zu bieten, eine Stadt 
mit Wohlfühlcharakter – für 
Einheimische wie für Gäste 
gleichermaßen. Zum Stadt-
bummel lädt die ansprechend 
gestaltete Fußgängerzone mit 
vielen attraktiven Geschäften, 
Cafés und Restaurants ein. Wir 
besuchen das Terrassencafé am 
Kurpark.

Genießen Sie feinsten Kaf-
fee, hausgemachte Torten und 
vielseitige Spezialitäten mit 
wunderbarem Blick. Ein sehr 

gemütlicher Rückzugsort in Bad 
Kreuznach.

In guter Gesellschaft und an-
genehmer Atmosphäre mit lie-
benswerter Gastlichkeit wird die 
Zeit hier nicht lang. Lassen Sie 
sich verwöhnen und geniessen 
Sie einen schönen Tag.

Abfahrt ist am 02. Juni um 
13:20 Uhr in Arheilgen, Halte-
stelle „Löwen“. Die Fahrt kostet 
20,00 Euro, Bezahlung bitte bei 
der Abfahrt beim Fahrer. Um 
eine kurze Anmeldung bei Doris 
Petry unter der Telefonnummer 
0171 9381228 wird dringend ge-
beten. Anmeldungen bitte bis 
spätestens Donnerstag, den
28. Mai. Hier wieder der Hin-
weis: Auch Senioren, die unse-
ren Treff  nicht besuchen dürfen 
gerne an den Fahrten teilneh-
men. Wir freuen uns. Achtung: 

Wenn Sie aus irgendwelchen 
Gründen verhindert sind, an der 
Fahrt teilzunehmen, bitten wir 
Sie um eine kurze Nachricht. Bei 
der letzten Fahrt sind die Hälfte 
der angemeldeten Gäste nicht 
mitgefahren. Das ist für das 
Busunternehmen sowie für die 
Restaurants nicht in Ordnung 
und sehr ärgerlich.

Der AWO-Treff  „Alte Feuer-
wehr“ in der Frankfurter Land-
straße 131 ist jeden Dienstag in 
der Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr 
für Sie geöff net. Die Treff leiterin-
nen Pauline und Birgit erwarten 
Sie hier mit Kaff ee und Kuchen 
und freuen sich über neue Gäs-
te und Besucher. Sie erreichen 
Pauline Poirot unter der Num-
mer 0152 27421583 und Brigit 
Kutscher unter der Rufnummer 
0176 22778530.
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Warum die Erzhäuser keine Stangenspargel aßen, 
was die Eiszeit mit dem Spargelanbau zu tun hat und was es sonst 

noch über dieses Gemüse zu berichten gibt
Von Hans Schmidt, Ortskundlicher Arbeitskreis

Erzhausen (hs). Am 24. Juni, dem Johannistag, ist wieder Spar-
gelsilvester. An diesem Tag endet traditionell die inzwischen bereits 
seit Mitte März in der Region dauernde Spargelsaison. Folienanbau 
und der Klimawandel machen es möglich. Die dazu passende Bau-
ernweisheit lautet: Bis Johanni nicht vergessen öfter Spargel essen. 
Den Spargelanbau in Erzhausen gibt es schon seit mindestens 
einhundert Jahren. Über Geschichte und Geschichten gibt es viel 
zu berichten. Nun der Reihe nach.

Der Johannistag gilt als sog. Lostag in der Landwirtschaft. Er liegt 
nahe der Sommersonnenwende am 21. Juni und dem Ende der 
Schafskälte und der damit beginnenden Ernte vieler Feldfrüchte. 
Der Johannis- oder Johannestag ist das Hochfest von Johannes 
dem Täufer. Er verbindet somit ein christliches Fest mit altem 
Sonnenwendbrauchtum und markiert eine Wende in der Land-
wirtschaft. Er symbolisiert auch die Wende vom längsten Tag hin 
zu kürzer werdenden Sommertagen. In manchen Orten wird die 
Johannisnacht vom 23. auf den 24. Juni mit Johannisfeuern, Singen 
und Feiern begangen. 

Der Spargel ist seit dem Altertum eine geschätzte Genuss- und 
Heilpflanze, die schon Hippokrates beschrieb. In alten Kräuter-
büchern wird die blutreinigende und harntreibende Wirkung von 
Asparagus officinalis, wie die Pflanze botanisch heißt, besonders 
hervorgehoben. Aber erst im 16. Jahrhundert kam der grüne Spar-
gel auf den Esstisch und spät im 19. Jahrhundert entdeckte man 
den zarten Schmelz des weissen Bleichspargels. Spargel wird als 
„königliches Gemüse“ bezeichnet, weil er einstmals eine teure 
Delikatesse des Adels und der Könige war. Sein aufwendiger An-
bau, die begrenzte Saison und der feine Geschmack machten ihn 
lange Zeit unerschwinglich für das sog. gemeine Volk. Heute wird 
er auch als Diätgemüse von schlankheitsbewussten Gourmets 
geschätzt. 100 Gramm gekocht enthalten nur 13 Kalorien – was 
dann ein größeres Schnitzel als sündige Beilage erlaubt.

Immer über die Jahrzehnte hinweg am 24. Juni, dem Johannistag, 
war Schluss mit der Ernte. Aus den weitverzweigten Wurzeln treibt 
die Spargelpflanze im Frühjahr kleine Stangen senkrecht an die 
Erdoberfläche. Diese werden als Gemüsespargel gestochen. Er 
bleibt solange weiß, bis er das Tageslicht erreicht. Lässt man den 
Spargel nach Johannis schießen, dann werden daraus über einen 
Meter hohe grüne Triebe, das Spargelkraut, das im Herbst braun 
wird und abstirbt. In den grünen Trieben entstehen Nährstoffe, 
welche die Wurzel speichert und für den Austrieb im nächsten Jahr 
braucht. Wer nach Johannis noch sticht, riskiert also eine schlechte 
Ernte im nächsten Jahr. Kirschen rot – Spargel tot, sagt eine alte 
Bauernweisheit. 100 Tage mindestens braucht eine Pflanze vor 
dem ersten Frost um sich wieder zu regenerieren. Der Johannistag 
ist mithin ein praktischer und zugleich ein symbolischer Saison-
abschluss.

Dass der Spargelanbau in Erzhausen heimisch werden konnte, 
hat mit der wirtschaftlichen Situation nach dem Ersten Weltkrieg 
aber auch mit dem milden Klima der Rheinebene und den wasser-
durchlässigen sandigen Böden zu tun, die sich im Frühjahr schnell 
erwärmen. Die Rheinebene ist das wärmste Gebiet Deutschlands, 
was die Römer schon zu schätzen wussten. Die heute verbreiteten 
Folien tragen zur zusätzlichen Erwärmung der Böden bei und er-
lauben eine um Wochen frühere Ernte. Im Gegensatz zu den fetten 
Auelehmböden im Gerauer Land besteht die Erzhäuser Gemarkung 
aus weiten Sandflächen. Es waren Arme-Leute-Böden, die nur 
ein bescheidenes Auskommen 
hergaben, wie ein Vergleich der 
stattlichen Fachwerkhäuser im 
Gerauer Land mit den einstmals 
kleinen Häusern in Erzhausen 
anschaulich belegt. Aber für 
den Spargelanbau waren diese 
Sandböden vorzüglich geeignet.

Ein Exkurs: Geologisch gese-
hen stammen die Sandfelder 
aus der letzten Eiszeit, die vor 
etwa 15.000 Jahren zu Ende 
ging. Die Rheinebene war eine 
breit vom Rhein durchzogene 
eisige Kältesteppe. Die kalten 
Winde fegten die aus den Fluss-
ablagerungen ausgewehten 
Sande zu Dünen zusammen, 
welche, obwohl niedrige Hügel, 
unseren Vorfahren in der topf-
ebenen Landschaft wie Berge 
erschienen. In der Erzhäuser 
Gemarkung gibt es als Gewanne 
den Schellenberg, den Galgen-
berg und den Ohlenberg. Der 
Heegberg ist zwar die höchste 
Düne der Umgebung und der 
gefühlte Hausberg der Erzhäu-
ser – er gehört aber zur Egelsba-
cher und Mörfelder Gemarkung.

Erzhausen war bis in die ersten Jahre nach dem letzten Weltkrieg 
ein Dorf der Arbeiter und kleinen Arbeiterbauern. Vollerwerbsbe-
triebe gab es einige wenige. Die Kleinbauernwirtschaft war ein 
krisenstabiles Wirtschaftsmodell. Etwas Bargeld verdiente man 
durch den Beruf außerhalb. Die kleine Landwirtschaft, oft mit Kü-
hen als Zugtiere, sorgte für die Grundversorgung mit Lebensmitteln 
und bewahrte vor Hunger. Je nach Konjunktur konnte man den 
Schwerpunkt auf das eine oder das andere Strandbein verlegen. 
Dramatisch wurde die Situation nach dem Ersten Weltkrieg als die 
allgemeine Verarmung durch die Inflation und die Arbeitslosigkeit 
noch beschleunigt wurde.

In diese Zeit der wirtschaftlichen Depression fallen die Anfänge 
des Spargelanbaus die etwas zusätzliches Bargeld ins Haus brach-
ten. So war im „Erzhäuser Anzeiger“ 1926 zu lesen:

Der Spargelanbau findet immer größeres Interesse. In den letzten 
Wochen wurden wieder eine Anzahl Grundstücke umgegraben, um 
junge Pflanzen anzusetzen. Wenn es auch viel Mühe und Arbeit 
macht, bis die Anlagen mal zur Ernte kommen, so lohnt sich’s doch, 
denn die Einnahmen eines Spargelgrundstücks sind bedeutend 
höher als mit anderen Gewächsen. Überhaupt liegt es im Interesse 
der Grundstücksbesitzer, die Sonderkulturen mehr zu fördern, um 
so die Landwirtschaft rentabler zu gestalten.

Absatz gab es in den nahen Großstädten Frankfurt und Darm-
stadt. In der damaligen Selbstversorgerlandwirtschaft waren 
die Mägen zwar immer gefüllt, aber die Portemonnaies leer. Die 
Nettoerlöse waren bescheiden und so war die Ernte fast aus-
schließlich Frauenarbeit, die neben der Versorgung von Haus, Hof 
und Familie anfiel. Dieser Nebenerwerb war aber nur möglich, weil 
in der noch weitgehend intakten Dorfgesellschaft viele Bekannte 
und Verwandte oft gegen bescheidenen Lohn oder nur für das 
Essen mithalfen.

Spargelanbau war von Anfang bis Ende mühsame Handarbeit. 
Zunächst mussten die etwa einen halben Meter tiefen Gräben mit 
Spaten und Schaufel ausgehoben und nach der Bepflanzung in den 
folgenden Jahren allmählich wieder zugeschaufelt werden. Für den 
Bleichspargel wurden dann Erddämme, die Spargelbalken, über 
den Pflanzreihen aufgeworfen. Dies geschah mit Pflügen und in 
Handarbeit. Besonders mühsam war das Runden der Spargelbal-
ken. Dazu wurde ein Sack an beiden Enden mit Sand gefüllt und 
wie Packtaschen beim Pferd über den Spargelbalken geworfen. 
Zwei Personen zogen dann den Sack mehrfach den Balken ent-
lang. Nach Johannis wurden die Balken zur Verbesserung des 
Wachstums der grünen Sprosse wieder auseinander gepflügt. Mit 
der Handsense wurde das braune Kraut im Spätherbst gemäht 
und vor Ort verbrannt. Heute wird es zerkleinert und als Mulch zur 
Bodenverbesserung untergebracht.

Spargelernte unter Folien am Nachwald (Foto 2020).

Kuhfuhrwerk eines Kleinbauern in der Brühlstraße (Foto um 1937).

Manchmal halfen auch Männer bei der Ernte nach ihrer Berufsarbeit 
mit (Foto um 1939).

Aufbereitung, Zuschneiden und Sortieren war zumeist die Arbeit 
älterer Frauen, die nicht mehr auf en Acker gehen konnten. Der 
Autor mit seinem Vater sah zu (Foto um 1940).

Die Spargelernte war fast ausschließlich Frauenarbeit (Foto um 1939).
Bei der Ernte und beim Zubereiten der Spargel zum Verkauf halfen 
selbstverständlich auch die Jugendlichen mit (Foto um 1939).
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Der Anbau in Erzhausen kam völlig zum Erliegen, als es keine 
mithelfenden Arbeitskräfte mehr gab und viele Voll- und Neben-
erwerbslandwirte ihre Betriebe aufgaben. Das boomende Wirt-
schaftswunder bot bessere Verdienstmöglichkeiten. Erst der Ma-
schineneinsatz, ausländische Arbeitskräfte und die Erschließung 
von größeren Käuferschichten für dieses einstmalige Luxusgemüse 
haben zu dem aktuellen Anbauboom geführt. An die alten Zeiten 
erinnert noch die Vorliebe älterer Erzhäuser für Spargelgemüse in 
einer hellen Soße. Heute gibt es keine Spargelbetriebe mehr am 
Ort, sondern nur von Landwirten aus Nachbargemeinden.

Im Gegensatz zu heute wurden Spargel und andere Sonderkul-
turen wie Gurken nicht selbst vermarktet sondern an die Stoga, 
die Starkenburger Obst- und Gemüseabsatzgenossenschaft, 
eine überregionale Genossenschaft mit Sitz in Nauheim bei Groß 
Gerau, abgeliefert. In Erzhausen hatte die Annahme bis in die 
Nachkriegsjahre die damalige Spar- und Leihkasse übernommen, 
die auch einen Landhandel betrieben. Der Name Gummernbank 
ist manchen Erzhäusern noch in Erinnerung. Das Gebäude, 1938 
errichtet, gibt es fremdgenutzt heute noch. 

Noch nicht beantwortet ist die Frage warum Erzhäuser keine 
Stangenspargel aßen und viele der Älteren bis heute immer noch 
die geschnippelten Spargel bevorzugen. Das hat nämlich wirt-
schaftliche und keine kulinarischen Gründe. Eine Umfrage unter 
alten Erzhäuserinnen ergab, dass fast alle den Geschnippelten 
in heller Soße den Vorzug vor den königlichen Stangen geben. 
Warum? „Weil man es so gewohnt ist“. Wichtig war nämlich bei der 
Spargelkultur das eingenommene Bargeld. Für die Stangen gab es 
mehr und für Köpfe, Bruch und die Enden weniger. Also aß man 
sie selbst. Übrigens – haben Sie schon mal Köpfe, die man nicht 
zu schälen braucht, in heller Soße probiert? Ein Genuss!

Rezepte der Sauce:

Die Erzhäuser Variante von der Erzhäuserin
Anneliese Jung (Jg. 1935): 

Spargel schälen, das obere zarte Drittel nichtschälen und das 
holzige untere Ende abschneiden. Den geschälten Spargel in 
etwa 3 cm lange Stücke schneiden und in kochendes Salzwas-
ser geben, bei milder Hitze weich kochen. Dann die Stücke  in 
einem Sieb abtropfen lassen und den Kochsud auffangen.
Butter zerlassen, Mehl darüber streuen und glatt rühren und 
nach und nach den Kochsud darunter rühren bis eine glatte 
sämige Masse entstanden ist. Die gekochten Spargelstücke in 
die Soße einlegen und etwas nachziehen lassen. Mit Petersilie 
oder Schnittlauch bestreuen. Dazu werden Salzkartoffel ge-
reicht. Meist ohne Fleischliches.

Die Gourmetvariante von Gaby Merlau
vom Spargelhof Merlau in Arheilgen:

Den geschälten Spargel in einem großen Topf aufkochen, 
salzen, etwas Zucker und einen Spritzer Zitronensaft ins 
Wasser geben und ca. 15 Minuten kochen bis die Stücke noch 
einen leichten Biss haben. Den gekochten Spargel mit einer 
Schaumkelle aus dem Wasser nehmen und den Sud auffangen. 
2 Teelöffel Gemüsepulver zugeben und einrühren. Die Butter 
in einem Topf erhitzen, das Mehl unterrühren und kurz rösten 
lassen. Nach und nach den Spargelsud ablöschen und glatt 
rühren. Die Eigelbe in der Sahne verquirlen und langsam unter 
die nicht mehr kochende Sauce einrühren. Mit Salz Pfeffer und 
Muskat abschmecken. Den gekochten Spargel nach Belieben 
geschnitten oder als Köpfe in die Sauce geben und mit gehack-
ten Kräutern servieren.

Zutaten:
1,4 kg geschälten Spargel oder Köpfe, 120 g Butter, 4 El. Mehl, 

ca. 800 ml Spargelsud, 2 Tl. Gemüsebrühe Pulver, Salz und 
Pfeffer und Zucker, ein Spritzer Zitronensaft für das Kochwasser, 
200 ml Sahne, 2 Eigelbe, gehackte Kräuter nach Geschmack, 
Petersilie oder Kerbel.

Die Gummernbank 1939, Rheinstraße 1.

Meist halfen Bekannte und Verwandte mit (Foto um 1939).

Polizei
Auto zerkratzt / Zeugen gesucht

Kranichstein (ots). Ein im Car-
sonweg abgestellter schwarzer 
VW Transporter wurde am 
Dienstag (12.5.), zwischen 15:30 
und 18:30 Uhr, von Unbekannten 
auf der Beifahrerseite zerkratzt. 
An dem Fahrzeug entstand ein 
Schaden von mehreren hun-
dert Euro. Das 1. Polizeirevier 

in Darmstadt ermittelt nun we-
gen Sachbeschädigung. Wer 
verdächtige Beobachtungen 
gemacht hat oder sachdienli-
che Hinweise geben kann, wird 
gebeten, sich unter der Telefon-
nummer 06151/969-41110 mit 
den Beamtinnen und Beamten 
in Verbindung zu setzen.

Kammerkonzert am 30.5.
Im Foyer des Großen Hauses
im Staatstheater Darmstadt

Darmstadt (rh). Am Samstag, 
30. Mai 2026, lädt das Staats-
theater Darmstadt zu einem 
besonderen Kammerkonzert 
ins Foyer des Großen Hauses 
ein. Unter dem Titel „Ein neues 
Lied will ich dir singen“ präsen-
tieren der Countertenor Oliver 
May und der Pianist Giuliano 
Mameli geistliche Gesänge der 
Romantik und weitere berühren-
de Werke geistlicher Musik.

Auf dem Programm stehen 
Kompositionen von Vladimir 
Vavilov, Joseph Gabriel Rhein-
berger, César Franck, Wolfgang 
Amadeus Mozart und Antonín 
Dvořák, darunter „Ave Maria“, 
„Panis Angelicus“ sowie aus-
gewählte Psalmenlieder.

Oliver May, gebürtig aus Köln, 
ist als vielseitiger Countertenor 
im Konzert- und Opernbereich 
international gefragt. Engage-

ments führten ihn unter ande-
rem an das Badische Staatsthe-
ater Karlsruhe, das Theater Trier 
sowie zu Festivals im In- und 
Ausland. Seit 2004 unterrichtet 
er Gesang an der Hochschule 
für Musik Mainz.

Der aus Genua stammende 
Giuliano Mameli studierte Kla-
vier, Orgel und Kirchenmusik in 
Italien und Deutschland. Nach 
zwanzigjähriger Tätigkeit als 
Dekanatskantor in Ingelheim-
Oppenheim wirkt er seit 2024 
als Dekanatskantor im evan-
gelischen Dekanat Worms-
Wonnegau. Neben seiner 
kirchenmusikalischen Arbeit 
konzertiert er regelmäßig als 
Pianist und Organist.

Das Konzert beginnt um
15:30 Uhr und dauert bis etwa 
17:30 Uhr.

(Foto: Oliver May) (Foto: Giuliano Mameli)

Acht Jahre Weinstube
Kilian am 30. Mai

Das Original feiert Jubiläum mit Live-Musik

Arheilgen (we). Seit mitt-
lerweile acht Jahren genießt 
man in der Weinstube Kilian 
in Arheilgen eine angenehme 
Atmosphäre bei feinen Weinen 
und meist hausgemachten Spe-
zialitäten. Das Team um Dieter 
Wenzel verbindet gute Qualität 
mit fairen Preisen und einem 
freundlichen Service.

Apéros und Lesungen stehen 
ebenso wie „Wein triff t Käse“ 
und Poetry Nights auf dem 
Programm. Im mit Oliven- und 
Zitronenbäumen eingerahmten 
Außenbereich der Weinstube 
können sich die Gäste bei einem 
Grauburgunder, Primitivo oder 
Grünen Veltliner ihr entspanntes 
Urlaubsfeeling holen.

Zum Jubiläumfest am Samstag, 
dem 30. Mai, wird der Gitarrist 

Frank Albersmann die Weinstu-
be mit akustischer Folk Music 
in einen Irish Pub verwandeln. 
Zu diesem besonderen Anlass 
können die Gäste natürlich auch 
wieder Guinness, Kilkenny und 
Paddy verkosten.

Die Jubiläumsfete startet ab 
18:00 Uhr. Der Eintritt kostet 
einschließlich eines Begrü-
ßungstrunks 18,00 Euro. Re-
servierungen sind online unter 
weinstube-kilian.de oder vor 
Ort möglich. Keine Sitzplatzga-
rantie. Dieter Wenzel ist stolz: 
„Mein Dank gilt meinem Team, 
aber vor allem unseren Gästen 
aus nah und fern, die der Wein-
stube seit acht Jahren die Treue 
halten. Der Kilian ist und bleibt 
das Original in Oarhellje.“

Im Kilian: Live-Musik von Frank Albersmann.

Arheilger Landfrauen
wollen Darmstadt erkunden

Arheilgen (cr). Die Arheilger 
Landfrauen wollen Darmstadt 
erkunden und wir fangen am 
16.7.2026 damit an. Aurora de 
Meehl wird uns mit Geschichte 
und Geschichten von der Mat-
hildenhöhe bis an den Markt-
platz stadtabwärts führen und 
uns was erzählen.

Über viele „Mitgänger“ würden 
wir uns sehr freuen, gerne auch 
Nichtlandfrauen. Wir starten am 
16.7.2026 um 16:00 Uhr. Treff -

punkt ist am Hochzeitsturm und 
der Unkostenbeitrag beträgt
23 Euro / Person. Natürlich ist 
nach dem Spaziergang auch 
noch eine Einkehr geplant.

Anmeldung bitte bei Christel 
Rühl 0176 20227077 oder bei 
Gerda Völger. Oder einfach am 
16.7.26 um 16 Uhr am Hoch-
zeitsturm sein. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen.

Der Tag der Nachbarn
Arheilgen (pb). Am Freitag, 

den 29. Mai, findet der „Tag der 
Nachbarn statt“. Dieser Tag 
rückt die Bedeutung einer gu-
ten Nachbarschaft in den Mit-
telpunkt. Die Nebenan-Stiftung 
initiiert jährlich diesen Tag und 
die Diakonie Deutschland un-
terstützt diese Aktion. Dieser 
Tag will darauf hinweisen, wie 
wichtig nachbarschaftlicher 
Zusammenhalt und lokales En-
gagement sind.

Nachbarinnen und Nachbarn 
organisieren an diesem Tag 
in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinwesenarbeit Arheilgen 

(Regionale Diakonie Südhes-
sen) eine Bastelaktion für Kinder 
und deren Betreuungspersonen 
und Menschen, die Lust am 
kreativ sein haben. Von 15-17 
Uhr wird in den Räumlichkeiten 
des Muckerhauses in der Mes-
seler Straße 112 A gemeinsam 
zum Thema Frühling gewerkelt. 
Dazu gibt es warme und kalte 
Getränke.

Wer zukünftige Aktionen zum 
guten Miteinander unterstützen 
will, kann sich gerne an das 
Büro der Gemeinwesenarbeit 
im Muckerhaus wenden: 06151 
130960.

Programm für 
Senior*innen im Juni

Darmstadt (stip). Am Mitt-
woch, 10. Juni, findet eine Bier-
gartenwanderung zum „Alten 
Forsthaus Kalkofen“ statt. Treff - 
und Startpunkt ist um 16 Uhr 
vor dem Haus Jägertorstraße 
155. Die Veranstaltung dauert 
circa drei Stunden. Anmeldun-
gen sind bis Freitag, 22. Mai, 
möglich.

Das Staatsarchiv Darmstadt 
präsentiert am Donnerstag, 
11. Juni, um 15 Uhr Dokumente 
über das Thema „Fake News in 
Darmstadt“. Treff punkt ist im 
Foyer des Staatsarchivs (Karo-
linenplatz 3), die Veranstaltung 
dauert etwa eineinhalb Stunden. 
Anmeldungen sind bis Freitag, 
22. Mai, möglich.

Am Dienstag, 16. Juni, beginnt 
um 14 Uhr die Stadtteilführung 
Kranichstein. Treff - und Start-
punkt ist vor dem Luise-Büch-
ner-Haus (Mirjam-Pressler-Str. 
10). Die Veranstaltung dauert 
circa eineinhalb Stunden. An-
meldungen sind bis Freitag,
29. Mai, möglich.

Am Dienstag, 23. Juni, beginnt 
um 14 Uhr die Besichtigung des 
Dorfmuseums und der Kirche 
in Wixhausen. Bei anschließen-
dem Kaff ee und Kuchen werden 
Geschichten zu beiden Gebäu-
den erzählt. Treff punkt ist um 14 
Uhr vor dem Dorfmuseum (Rö-
mergasse 17). Die Veranstaltung 
dauert ungefähr drei Stunden. 
Anmeldungen sind von Diens-
tag, 26. Mai, bis Freitag, 5. Juni, 
möglich.

Sofern nicht anders ange-
geben, sind alle genannten 
Veranstaltungen kostenfrei und 
richten sich an Bürgerinnen 
und Bürger, die über 65 Jahre 
alt sind und in Darmstadt le-
ben. Für alle Veranstaltungen 
ist eine Anmeldung während 
der jeweiligen Anmeldefristen 
notwendig. Anmeldungen und 
Fragen zu den Veranstaltungen 
nimmt die Servicestelle Sozi-
ales und Beratung entgegen 
(Telefon: 06151 13-2872; E-Mail: 
sub-programm@darmstadt.de).

Strick- und Häkeltreff  
Erzhausen 

Nächstes Tre� en am 22. Mai 2026 um 10 Uhr
Erzhausen (ih). Wir treff en uns 

zum gemeinsamen Handarbei-
ten das nächste Mal am Freitag,
22. Mai 2026, von 10-12 Uhr im 
Café Schee in Erzhausen, Kie-

fernweg 30. Interessierte sind je-
derzeit herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Nähere Informationen bei
I. Heck, Tel.: 06150 81147.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Musikalische Reise
mit Irith Gabriely

Wixhausen (ok/rb). Die Mu-
sikerin Irith Gabriely kommt am 
29. Mai mit ihrer Klarinette und 
einem bunten Programm wieder 
in die Ostendstraße 27. Sie prä-
sentiert an diesem Abend eine 
musikalische Reise, eine heitere 
Mischung von Swing, Klassik, 
Tango und Klezmer. Dazwischen 
wie immer der jüdische Humor. 
Als „Special Guest“ wird sie 
vom Gitarristen Erik Schaab 
begleitet.

Irith Gabriely, in Haifa gebo-
ren, studierte von 1968-1972 
Klarinette, Klavier, Dirigieren 
und Philosophie an der Uni-
versität Tel Aviv. Sie war erste 
Klarinettistin am Staatstheater 
Darmstadt und wurde 1991 beim 

größten Klezmerfestival in Zefat 
(Israel) mit dem 1. Preis ausge-
zeichnet. Als „Queen of Klez-
mer“ bekam sie mit Colalaila 
auf dem Edingborough-Festival 
1998 eine weitere besondere 
Auszeichnung.

Es folgten viele erfolgreiche 
Konzerte, u. a. im Kammermu-
siksaal der Berliner Philharmo-
nie, Musikhalle Hamburg, in der 
Alten Oper in Frankfurt und im 
Kieler Schloss. Die weltweit be-
kannte Musikerin, Komponistin 
und großartige Entertainerin 
profiliert sich auch als Mittlerin 
zwischen den verschiedensten 
Musikstilen und den monothe-
istischen Religionen.

Das Konzert findet statt im 
Saal der Begegnungsstätte der 
„Aktive Senioren Wixhausen“ 
am Freitag, 29. Mai 2026, um 
19:00 Uhr. Die genaue Adres-
se lautet: Ostendstraße 27-29, 
64291 Wixhausen (Parkplätze 
sind im Hof vorhanden). Der 
Eintritt ist frei – Spenden sind 
stets willkommen.

Nach Irith Gabrielys fulminan-
ten Auftritt im Februar 2024 
können Sie sich wieder auf ein 
faszinierendes, außergewöhnli-
ches und unterhaltsames Kon-
zert mit Irith Gabriely und ihrer 
Klarinette freuen.

Website: https://aktive-
senioren.wixhausen.org/ 
E-Mail-Adresse:
aktive-senioren@wixhausen.org

Die Klarinettistin Irith Gabriely
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Arheilgen (jhb). Die Messeler Straße ist Arheilgens Hauptver-
kehrsader in Ost-West-Richtung. Früher hieß sie Dieburger Straße. 
Sie verbindet und durchläuft das frühere Ober- und Unterdorf, aus 
denen Arheilgen entstanden ist. Zwischen dem alten Zollhaus - der 
Schreiberpforte - im Westen und den Flachbauten der Arheilger 
Gemeindesiedlung beim heutigen Mucker-Haus im Osten liegen 
die Zehntscheuer, das Pfarrhaus und die Auferstehungskirche. 

In der Messeler Straße standen die ersten Schulhäuser des Ortes, 
die Apotheke, zahlreiche Gaststätten, Handwerksbetriebe und 
Geschäfte. Bis in die fünfziger Jahre befuhren bäuerliche Gespanne 
die Straße, bevor sie in die anliegenden Gehöfte einschwenkten. 
An der Pferdeschwemme im Ruthsenbach auf Höhe der Einmün-
dung der Bachstraße erfrischten die Bauern nach dem Tagwerk 
ihre Pferde. Und die „Balserpumpe“ erzählt noch heute von der 
Zeit, in der die Menschen ihr Trinkwasser von den Pumpen am 
Straßenrand in die Häuser tragen mussten. 

Die Straße als Ort des politischen Meinungskampfes
Bis zur Eingemeindung im Jahr 1937 stand das Arheilger Rat-

haus an dieser „Magistrale“.  Danach waren in dem Gebäude die 
Bezirksverwaltung und später eine Polizeistation untergebracht. 
Besonders in den zwanziger und Anfang der dreißiger Jahre war die 
„Dieburger“ Ort des politischen Meinungskampfes. Wahlkämpfe 
fanden im Saal oder auf der Straße statt.  Am 22. Januar 1933 
hämmerten erstmals rund 1000 Stiefel der nationalsozialistischen 
SA über ihr Pflaster. Im März 1933 wurde der jüdische Bäcker und 
Futtermittelhändler Heinrich Wechsler von einem SA-Mann über 
die Messeler Straße in den Tod getrieben. Im März 1945 rollten 
amerikanische Panzerketten am Rathaus vorbei nach Osten, nach-
dem sie auch am Ruthsenbach das 1000jährige Reich beendet 
hatten. Und aus dem Osten kamen Wagen mit Flüchtlingen in 
den Ort. 

Die Straße als Ort der Feste und Feiern
Die Messeler Straße war aber auch immer Ort der Feste und 

Feiern. Große Festzüge der vielen Arheilger Vereine, der Orts-
jubiläen oder der evangelischen Kirchengemeinde zogen durch 
die Straße. Auf einem anliegenden Grundstück soll die jüdische 
Gemeinde des Ortes früher ihr Laubhüttenfest gefeiert haben. 
An der Ecke zur Frankfurter Straße war lange Jahre das Arheilger 
Kino beheimatet - dort, wo heute noch die Neue Bühne mit ihren 
Theaterstücken die Zuschauenden unterhält.

Ausstellung über das Leben und die Arbeit der Menschen
Wie hat sich die Straße über Jahrzehnte und Jahrhunderte ver-

ändert? Wie und wovon lebten die Menschen in früheren Zeiten? 
Welche Ereignisse prägten das Leben der Anwohner? Welche 
Geschichten erzählen uns die Gebäude entlang der Straße?  Wer 
kann heute noch von den großen Veränderungen berichten? 

Diese und weitere Fragen soll die Ausstellung des Geschichts-
vereins aufgreifen? Ob alle Fragen beantwortet werden können, 
wird sich zeigen.

Fundsachen des Arheilger Geschichtsvereins

Leben und Arbeit in der
Messeler Straße

Arheilger Geschichtsverein plant Ausstellung und sucht Mitwirkende

Bitte beim Arheilger Geschichtsverein melden
Der Arheilger Geschichtsverein plant eine Ausstellung über das 

„Leben und Arbeiten in der Messeler Straße“. Hierzu bittet er um 
Hilfe und Unterstützung. Wer kann Fotos oder Geschichten zu der 
Geschichte der Straße und ihrer Menschen beitragen? 

Wer hat Interesse in einer Projektgruppe zur Erarbeitung der 
Ausstellung mitzuwirken? Wer möchte Ausstellungsobjek-
te aussuchen, wer möchte recherchieren und einen kleinen 
Text schreiben? Bitte melden Sie sich unter  info@arheilger-
geschichtsverein.de  oder telefonisch bei Mechthild Benz/Jürgen 
Hein-Benz unter der Rufnummer 06151-370385.

Blick von Westen in Höhe der Darmstädter Straße in die Diebur-
ger Straße, spätere Messeler Straße. Im Vordergrund steht die 
Roßpumpe. In der Mitte des Bildes ist das 1840 errichtete Rathaus 
zu sehen. Das erste Rathaus in Arheilgen wurde bereits Ende des
16. Jahrhunderts errichtet. (Foto: AGV)

Blick von der Balserpumpe in die Dieburger Straße um 1916. Links 
mündet die Untere Mühlstraße in die „Dieburger“. An der Ecke zur 
Oberen Mühlstraße ist das ursprüngliche Haus der Schreinerei 
Luther zu sehen. Vor ihren Umzug an die „Dieburger“ hatte die 
Schreinerei ihren Sitz in der heutigen Lutherstraße.

50 Jahre Eisenbahnmuseum 
Darmstadt-Kranichstein

Kranichstein (stip). Am Frei-
tag (15.) hat der Museumsbahn 
e.V. das 50-jährige Bestehen 
des Eisenbahnmuseums Darm-
stadt-Kranichstein (Steinstraße 
7) gefeiert. Das Museum wurde 
1976 auf dem Gelände des ehe-
maligen Bahnbetriebswerks 
geschaff en und stellt mit mehr 
als 200 historischen Fahrzeugen 
das größte hessische Eisen-
bahnmuseum dar.

Zu den Festgästen zählte Mo-
bilitätsdezernent Paul Georg 
Wandrey, der stellvertretend für 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
teilnahm. In seinem Grußwort 
hob Wandrey die Bedeutung 
der Eisenbahn und des Eisen-
bahnmuseums für die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt hervor.

Mit der Einweihung der 
Main-Neckar-Bahn am 27. Juli 
1846 wurde die damalige Re-
sidenzstadt Darmstadt an das 
vielerorts im Aufbau befindliche 

Eisenbahnnetz angeschlossen. 
Wandrey würdigte die Leistung 
des 1970 gegründeten Muse-
umsbahn e.V., der sich zur Auf-
gabe gemacht hat, historische 
Lokomotiven und Waggons zu 
erhalten und diese für Sonder-
fahrten zur Verfügung zu stellen.

„Das Eisenbahnmuseum 
ist zum einen ein beliebtes 
Ausflugsziel von Familien und 
Eisenbahnfans, zum anderen 
ist es ein Ort, an dem die Eisen-
bahn- und damit die Geschichte 
der Gesellschaft dokumentiert 
und erlebbar gemacht wird. 
Denn die Eisenbahn hat seit 
der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts die ganze Gesellschaft 
verändert. Ich danke den Akti-
ven des Museumsbahnvereins 
für ihren unermüdlichen Einsatz, 
die Darmstädter Eisenbahn-
geschichte zu erhalten und 
anschaulich zu machen“, so 
Wandrey.

VdK eröff net
Stammtisch-Saison

Im Kolleg des Bürgermeister-Pohl-Haus
Wixhausen (kw). Freitag, der 

22. Mai 2026, gehört ab 18 Uhr 
dem Wixhäuser VdK im Kolleg 
des Bürgermeister-Pohl-Hau-
ses. „Damit eröff nen wir 2026 
die sich über die warmen Mo-
nate des Jahres hinziehenden 
Stammtische in verschiedenen 

Lokalitäten im Ort“, so VdK-
Vorsitzender Wolfgang Bender. 
Er betont die Gemeinsamkeiten 
der Mitglieder, die hier immer 
zum Tragen kommen. Nichtmit-
glieder sind wie immer herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

99. Geburtstag
Besonderer Ehrentag in „Gabis Stübchen“

Arheilgen (gs). Ein außerge-
wöhnlicher Geburtstag wurde 
am Montag (18.) in „Gabis Stüb-
chen“ gefeiert: – Marga Ferking-
hoff  blickt auf 99 Lebensjahre 
zurück. Gemeinsam mit ihren 
Gästen verbrachte die Jubilarin 
einen besonderen Nachmittag 
voller herzlicher Begegnungen 
und genussvoller Augenblicke. 

Für das Team von „Gabis Stüb-
chen“ war es eine besondere 
Freude, Teil dieses seltenen 
Ehrentages zu sein und die Feier 
mit liebevoll zubereiteten Torten 
zu geleiten.

Ein 99. Geburtstag ist ein be-
merkenswertes Lebensereignis, 
das Anerkennung, Dankbarkeit 
und herzliche Glückwünsche 
verdient. 

Liebe Marga, Danke, dass ich 
Teil dieses besonderen Geburts-
tages sein durfte, es war mir 
eine große Freude. 

Von Herzen nochmal alles 

Liebe, Gesundheit und weiterhin 
viele schöne Momente!

Gabi Staff a, die Inhaberin

Planen auch Sie Ihre nächste 
Feier?

Ob Geburtstag, Jubiläum, 
Familienfeier, Trauerfeier oder 
gemütliches Beisammensein –
Gabis Stübchen bietet den pas-
senden Rahmen für besondere 
Momente.  Mit liebevoller Atmo-
sphäre, hausgemachten Torten 
und Kuchen, frisch zubereiteten 
Speisen nach ihren Wünschen 
und persönlichen Service wird 
jede Feier zu etwas Besonde-
rem.  

Weitere Informationen unter 
info@gabis-stuebchen.de oder 
Tel.: DA/7877083 oder persön-
lich in Gabis Stübchen, Frank-
furter Landstraße 125, 64291 
DA-Arheilgen.

So feiert man Chorfreundschaft

Wixhausen (ml). „Was für ein 
mega Konzert! Bitte sag mir 
Bescheid, wenn ihr das nächs-
te Mal auftretet“. Dieses Zitat 
eines begeisterten Zuschauers 
spiegelt die Gesamtstimmung 
nach dem gelungenen Ge-
meinschaftskonzert der be-
freundeten Chöre Baltic Jazz 
Singers aus Lübeck und dem 
einheimischen Popchor Surpri-
Sing 2002 aus Wixhausen wider. 
Auch beim vierten Treff en am 
16.05.2026 im Saalbau Eigen-
heim in Egelsbach konnten die 
beiden Chöre ihre Leidenschaft 
zur Musik an die Zuhörer wei-
tergeben. Die gemeinsame Zeit 
über das Christi Himmelfahrts-
Wochenende begann mit einer 
Stadtführung der besonderen 
Art: rund um den Hochzeitsturm 
plauderte das Darmstädter 
Original Aurora DeMeehl in 
ihrer kurzweiligen und stim-
mungsvollen Art über Herzöge, 
Adelige und Architekten. Alle 
Teilnehmenden waren trotz des 
immer wieder einsetzenden 

Regen vollends begeistert: 
„Wir haben im Hotel gleich mal 
nach ihr gegoogelt….“ erzählte 
eine Lübecker Sängerin. Das 
Herzstück des Wochenendes 
war jedoch das gemeinsame 
Konzert. Vor ausverkauftem 
Haus begrüßten zunächst Julia 
Fempel und Julian Kaufmann 
von SurpriSing das Publikum 
und kündigten die Baltics an. 20 
Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Ingrid Kunst-
reich begeisterten das Publikum 
sehr abwechslungsreich mit 
Stücken wie „A Sky full of Stars“, 
“Gota“, dem Norddeutschen 
„Baraye“, oder „Evacuate the 
dancefloor“ und „Love me still“ 
sowie „Never gonna not dance 
again“. Mit ihrer mitreißenden 
und humorvollen Art führte die 
Chorleiterin die Zuhörer durch 
das Programm der ersten Hälfte 
des Abends und leitete nach der 
vom Publikum geforderte Zuga-
be mit Trude Herrs „Morgens 
immer müde“ in die Pause über.

Schon traditionell sorgen die 

guten Seelen des Frauenchores 
WiDaNoWo aus Wixhausen hin-
ter dem Tresen für das leibliche 
Wohl. Bei einem Gläschen Sekt 
und einer Brezel fanden schon 
die ersten Fachgespräche statt.

Die zweite Hälfte eröff nete der 
gastgebende Chor SurpriSing 
mit dem etwas weniger bekann-
ten „Pendulum“, bevor 4- bezie-
hungsweise 8-stimmig Stücke 
wie „Some nights“, „Run to You“ 
, „Human“ und „Never gonna not 
dance again“ erklangen und das 
Publikum mitgrooven konnte. 
Als Solisten begeisterten Sa-
mantha Wolf, Samira Branden-
burg, Kira Trabold, Christina 
Habermehl, Ilona Strumber-
ger, Ronald Mertz und Daniel 
Veeckmann. Alle Beteiligten 
und Zuhörer waren sich einig: 
Janina Hirch hatte für ihr erstes 
größeres Konzert als musika-
lische Leitung von SurpriSing 
eine wirklich runde Setlist zu-
sammengestellt. Sie moderierte 
auch den letzten off iziellen Song 
des Abends an: „Jetzt wird´s ro-

mantisch“. Hierfür bildeten die 
Sängerinnen und Sänger beider 
Chöre einen großen Kreis und 
umschlossen das Publikum, die 
dadurch „Can´t stop falling in 
love“ in echtem Dolby Surround 
genießen konnten.

Wie es sich für befreundete 
Chöre gehört, gab es einen or-
dentlichen Afterglow. Nachdem 
das Publikum den Saal verlas-
sen hatte, sich an der Theke mit 
Leckereien versorgten und fach-
simpelten, wurde für die Aktiven 
das reich bestückte Mitbring-
buff et aufgebaut. Vollkommen 
klar, dass nach gefülltem Magen 
auch noch einmal das ein oder 
andere Liedchen gemeinsam 
gesungen wurde. Neben dem 
Gemeinschaftsstück auch eins, 
was der aufmerksamen Leser 
sicherlich vermuten würde…. 
Genügt der Hinweis Pink!?

Als Fazit lässt sich sagen: 
MEGA Konzert…. Und klar ist: 
Wir sagen auf allen Kanälen 
Bescheid, wenn wir wieder auf-
treten!

Arheilger Mühlchen
Ö� nungszeiten in der Sommersaison 2026

Arheilgen (stip). In der dies-
jährigen Sommersaison, die am 
17. Mai beginnt und am 13. Sep-
tember endet, hat das Arheilger 
Mühlchen wie folgt geöff net:

Außerhalb der Sommerferien 
montags bis freitags von 14 bis 
20 Uhr, samstags und sonntags 
von 10 bis 20 Uhr Sommerferien 

(29. Juni bis 7. August) täglich 
von 10 bis 20 Uhr Vom 1. bis
13. September täglich bis 19 Uhr.

Kassenschluss ist jeweils eine 
Stunde vor Ende der Öff nungs-
zeit, Badeschluss 30 Minuten 
vor Schließung. An Feiertagen 
gelten die Öff nungszeiten wie 
am Sonntag.

Schon mittwochs online unter WWW.ARHEILGER-POST.DE
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SGA Tennis

Starke Auftritte der SGA-Teams in 
Regionalliga und Südwest-Liga

Arheilgen (jk). Die Herren 55 
setzten in der Regionalliga mit 
einem klaren 9:0-Auswärtssieg 
in Tübingen ein Ausrufezeichen. 
Die Herren 40 eröff neten ihr 
Heimprogramm in der Südwest-
Liga mit einem souveränen 7:2 
gegen den TC Bürgerweide 
Worms. Einzig die Herren 30 
mussten sich in der Hessenliga 
dem KTC Bad Wilhelmshöhe mit 
3:6 geschlagen geben, holten 
aber zwei starke Einzelsiege und 
ein Doppel gegen eine hochkarä-
tig besetzte Mannschaft um LK-
1-Spitzenmann Vishnu Vardhan.

Herren 55 – Regionalliga Süd-
west: Die SGA feierte beim 9:0 
in Tübingen einen perfekten 
Auswärtstag. In den Einzeln 
punkteten Markus Demmler 
(6:2, 6:4), Ludek Vildman, Jochen 
Bredel (6:4, 6:3), Jörg Hosenseidl 
(6:1, 6:1), Jochen Klein (6:4, 6:2) 
und Christoph Schmieder, der an 
Position sechs ohne Spielverlust 
mit 6:0, 6:0 gewann. Auch die 
Doppel gingen geschlossen 
an Arheilgen: Vildman/Hosen-
seidl siegten nach Aufgabe 
der Gegner, Jochen Bredel/Kai 
Burkhardt stellten mit 6:3, 6:1 auf 
8:0, ehe Jochen Klein/Christoph 
Schmieder mit einem klaren 6:1, 
6:0 den Endstand herstellten. Die 
SGA präsentierte sich über alle 
Positionen stabil und fuhr einen 
ungefährdeten Auswärtssieg ein.

Herren 40 – Südwest-Liga: 
Beim 7:2-Heimerfolg gegen den 
TC Bürgerweide Worms lag die 
SGA nach den Einzeln bereits 
komfortabel mit 5:1 vorn. Chris-
tian Radinger drehte sein Match 
nervenstark im Match-Tie-Break 
(1:6, 7:6, 10:4), Jörg Lehning ge-
wann souverän in zwei Sätzen, 
Jan Kaiser ließ seinem Gegner 
beim 6:2, 6:0 ebenfalls keine 
Chance. Zudem mussten die 

Gäste in zwei Einzeln verlet-
zungsbedingt aufgeben, sodass 
Mats Bernow und Oliver Göttlich 
zwei weitere Punkte einfahren 
konnten; einzig Swen Kaupa 
unterlag an Position eins. In den 
Doppeln konnten wegen der 
Ausfälle nur zwei Partien gespielt 
werden. Beide gingen über den 
Match-Tie-Break: Swen Kaupa/
Sebastian Schubert behielten die 
Nerven und holten mit 10:6 den 
Punkt, während Bernow/Göttlich 
nach einer sehr umstrittenen 
Entscheidung hauchdünn mit 
8:10 unterlagen. Das dritte Dop-
pel ging kampflos an die SGA. 
Ein gelungener Heimspieltag, 
an dem die Arheilger auch in den 
engen Momenten ablieferten.

Herren 30 – Hessenliga: Gegen 
den KTC Bad Wilhelmshöhe 
unterlag die SGA mit 3:6, zeigte 
aber in mehreren Matches starke 
Ansätze. An den vorderen Posi-
tionen trafen Stefan Hofmann 
gegen LK-1-Spieler Vishnu Vard-
han und Andreas Bornhausen 
gegen Peter-Hendrik Wilk (LK 
2) auf hochklassige Gegner und 
verloren jeweils in zwei Sätzen. 
Die Arheilger Punkte im Einzel 
holten Tobias Zimmermann (6:1, 
6:3 gegen Eric Soika) und Marco 
Mander (6:2, 6:3 gegen Dominik 
Herwig). Im Doppel setzten 
die Gäste ihre Qualität an den 
Top-Paarungen durch, doch das 
dritte SGA-Doppel Wagener/
Zimmermann gewann nach star-
ker Leistung 6:3, 7:6. Insgesamt 
stand gegen die kompakt be-
setzte Kasseler Mannschaft ein 
respektables 3:6, das Zuversicht 
für die kommenden Aufgaben 
gibt.

Vorschau: Am Pfingstwochen-
ende bleibt es im Medenspiel-
kalender der SG Arheilgen ver-
gleichsweise ruhig: Lediglich die 

Herren 30 in der Hessenliga sind 
am Montag, 25. Mai, ab 9 Uhr 
im Einsatz und treten auswärts 
beim TC Seeheim an. Schon am 
Mittwoch, 27. Mai, gibt es dann 
wieder Tennis bei der SGA: Die 
Herren 65 empfangen um 10 Uhr
in der Kreisoberliga den TEC 
Darmstadt II. Richtig voll wird es 
auf der Anlage der SGA anschlie-
ßend am Wochenende rund um 
den 29. bis 31. Mai. Am Freitag 
eröff nen die Junioren U15 II um 
16 Uhr mit dem Heimspiel gegen 
die TSG 1846 Darmstadt das 
Programm. Am Samstag stehen 
ab 9 Uhr gleich mehrere Heim-
spiele an: Die Damen 50 treff en 
auf den TSV Nieder-Ramstadt, 
die Junioren U18 empfangen 
RW Sprendlingen III und die 
Damen 55 II spielen gegen den 
TC Rüsselsheim. Ein sportliches 
Highlight folgt um 13 Uhr, wenn 
die Herren 40 in der Südwest-
Liga den TC BW Bad Ems II am 
Woogsweg erwarten. Um 14 Uhr 
schließen die Herren 60 mit dem 
Heimspiel gegen den Isenburger 
TC II den Samstag ab. Am Sonn-
tag geht es ab 9 Uhr mit einem 
dichten Heimspielprogramm 
weiter: Die Damen empfangen 
in der Verbandsliga TC Olympia 
Lorsch II, außerdem spielen die 
Herren 30 II gegen TC Schöneck, 
die Herren 30 III gegen TUS 
Griesheim sowie die Herren 40 
II gegen die MSG Limburg. Ab 
14 Uhr folgen die Heimspiele 
der Herren II gegen GW Walldorf 
sowie der Jugendteams Junioren 
U12, Junioren U12 II und Juniorin-
nen U12 gegen SSG Langen, TK 
Langen II und TC Zwingenberg. 
Abgerundet wird die Heimspiel-
serie am Montag, 1. Juni, wenn 
die Herren 70 um 10 Uhr in der 
Verbandsliga den VfR Wiesba-
den am Woogsweg empfangen.

Herren 40 I v.l.: Mats Bernow, Oliver Göttlich, Swen Kaupa, Christian Radinger, Jörg Lehning, Jan Kaiser.

TSG Wixhausen

Ein Wochenende im
Zeichen des Fußballs

Wixhausen (hk). Der Frühsom-
mer wirft seine Schatten voraus 
und mit ihm ein sportlicher 
Höhepunkt im Veranstaltungs-
kalender der TSG Wixhausen. 
Die Alte-Herren-Abteilung freut 
sich, auch im Jahr 2026 wieder 
zum inzwischen fest etablier-
ten Braustübl Cup einladen zu 
dürfen. Weiterhin freut sich die 
Jungendabteilung über ihren 
Besuch beim Jugend-Merck-
Cup 2026.

Am Freitag, den 22.05.2026, 
treff en sich ab 19:00 Uhr zahlrei-
che Alte-Herren-Mannschaften 
zum traditionellen Flutlicht-
abendturnier auf dem Wixhäu-
ser Sportplatz. Es erwartet die 
Zuschauer ein abwechslungs-
reicher Turnierabend mit span-
nenden Spielen, großem Einsatz 
und der richtigen Mischung aus 
sportlichem Ehrgeiz und kame-
radschaftlichem Miteinander.

Wer die bisherigen Ausgaben 
des Braustübl Cups besucht hat, 
weiß, dass an diesem Abend 
nicht nur auf dem Platz einiges 

geboten wird. Auch abseits des 
Spielfeldes kommt niemand 
zu kurz. Für das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich bestens 
gesorgt: leckeres Essen, kalte 
Getränke und eine gesellige At-
mosphäre laden dazu ein, den 
Abend in entspannter Runde 
zu genießen und gemeinsam 
Fußball zu erleben.

Eingeladen sind nicht nur 
Vereinsmitglieder und Fuß-
ballfreunde, sondern alle Inte-
ressierten, die Lust auf einen 
stimmungsvollen Abend am 
Sportplatz haben. Kommen Sie 
vorbei, verbringen Sie ein paar 
schöne Stunden unter Flut-
licht und unterstützen Sie die 
teilnehmenden Mannschaften 
lautstark von der Seitenlinie – 
jede Unterstützung zählt.

Doch damit ist das sportli-
che Wochenende noch nicht 
beendet: Am Montag, den 
25.05.2026, steht der Nach-
wuchs im Mittelpunkt. Beim 
Jugend-Merck-Cup 2026 mes-
sen sich die jüngsten Fußballe-

rinnen und Fußballer der Region 
auf dem Wixhäuser Sportplatz.

Bereits ab 9:00 Uhr startet 
das Turnier der F-Jugend, ehe 
ab 13:00 Uhr die E-Jugend in 
das Turniergeschehen eingreift. 
Auch hier dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf 
spannende Spiele, viel Einsatz-
freude und große Begeisterung 
auf und neben dem Platz freuen.

Selbstverständlich ist auch 
an diesem Tag für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Lecke-
res Essen und kalte Getränke 
laden dazu ein, den Turniertag 
in angenehmer Atmosphäre zu 
genießen und die Nachwuchs-
mannschaften tatkräftig zu 
unterstützen.

Austragungsort der beiden 
Veranstaltungen ist der Sport-
platz Wixhausen, Am Sportplatz 
1, in Wixhausen. Die TSG Wix-
hausen freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, 
spannende Spiele und ein rund-
um gelungenes Fußballwochen-
ende für Jung und Alt.

TSG Wixhausen – Darts

Erster Sieg der Vereinsgeschichte

Wixhausen (mh). Im mitt-
lerweile siebten Testspiel der 
Vorbereitung konnten die TSG 
Wixhausen Darts einen beson-
deren Meilenstein feiern: den 
ersten Sieg der noch jungen 
Vereinsgeschichte.

Die Mannschaft befindet sich 
weiterhin in der Vorbereitung 
auf ihre erste off izielle Saison, 
die voraussichtlich im Septem-
ber beginnt. Der Kader steht 
mittlerweile, die Entwicklung ist 
deutlich zu erkennen – und nun 
wurde diese Arbeit erstmals mit 
einem Sieg belohnt.

Zum Rückspiel ging es aus-
wärts zu den Bären Flörsheim, 
die bereits in der Liga spielen, 
in der auch die TSG Wixhausen 
Darts in der kommenden Saison 
antreten werden. Das Hinspiel 
vor einigen Wochen war noch 
denkbar knapp mit 7:8 verlo-
ren gegangen. Auch diesmal 
wurden wieder 10 Einzel und 5 
Doppel ausgetragen.

Mit 9 Spielern reiste die TSG 
zu den Bären und erwischte 

einen starken Start. Nach den 
Einzelspielen führte Wixhausen 
erstmals mit 6:4. Ein besonde-
res Highlight war dabei eine 180 
gegen einen Oberligaspieler, der 
an diesem Abend bei den Bären 
ausgeholfen hatte. Auch wenn 
das Spiel am Ende knapp mit 
2:3 verloren ging, war dieser 
Moment ein starkes Zeichen 
für die positive Entwicklung der 
Mannschaft.

Nach den Einzeln fehlten aus 
den fünf Doppeln noch zwei Sie-
ge zum ersten Erfolg. Doch die 
Spannung nahm noch einmal 
deutlich zu: Die ersten drei Dop-
pel gingen verloren, sodass die 
TSG plötzlich mit 6:7 zurücklag. 
In den letzten beiden Doppeln 
war der Druck entsprechend 
hoch.

Eines der beiden Doppel lag 
bereits mit 0:2 zurück, kämpfte 
sich jedoch stark zurück und 
drehte die Partie noch zu einem 
3:2-Erfolg. Damit stand es 7:7. 
Parallel lief bereits das letzte 
Doppel, in dem Wixhausen mit 

2:1 führte. Die Spannung war auf 
dem Höhepunkt.

Am Ende bot sich die Chan-
ce auf den entscheidenden 
Matchdart. Es ging auf Doppel 
1 – ins sogenannte Madhouse. 
Und genau dieser Dart saß.

Damit war der erste Sieg der 
TSG Wixhausen Darts Ge-
schichte perfekt.

Das Spiel war spannend, fair 
und hat allen Beteiligten großen 
Spaß gemacht. Vielen Dank an

die Bären Flörsheim für die 
Gastfreundschaft und das star-
ke Rückspiel. Die TSG Wixhau-
sen Darts nehmen aus diesem 
Abend viel Selbstvertrauen mit 
und werden die kommenden 
Testspiele nutzen, um weiter 
an sich zu arbeiten und best-
möglich vorbereitet in die erste 
Saison zu starten.

Das nächste Spiel steht bereits 
an: Am Mittwoch, 20. Mai, um 
19:30 Uhr findet das nächste 
Heimspiel statt.

Die Jungs freuen sich über 
jede Unterstützung.

Vom Firmenlauf bis zu den
Lauff estspielen in Salzburg

Arheilgen (ko). Am Dienstag, 
12.5., gingen 16 SGA-Triathle-
tinnen und -Triathleten beim
13. Merck-Firmenlauf in Darm-
stadt an den Start. Simone Ba-
rabas wurde AK W45 erste da 
sie die 3,5 km in 15:03 Minuten 
lief. Bernd Eisele wurde lief die 
3,5 km in 14:12 Minuten und kam 
auf den AK M50 1. Platz. Marina 
Lefort schaff te es bei den 5km 
auf den AK 1. Platz der W50 
mit einer Zeit von 21:05 Minu-
ten, Marcus Ortland schaff te 
es ebenfalls auf den AK M50 
1. Platz bei den 5km mit 21:37 
Minuten. Karsten Heisch kam 
in der M60 mit 24:33 Minuten 

auf 5km auf den AK 2. Platz 
und Frauke Ostermann schaff te 
es bei den 10km mit ihrer Zeit 
von 49:42 Minuten auf den AK
2. Platz. Am Vatertag, 14.5., ging 
Marina Lefort gleich wieder an 
den Start und zwar beim 43. 
Fischbachtal-Lauf und lief die 
12,6km in 56:25 Minuten was 
ihr wieder den AK W50 1. Platz 
brachte. Am Sonntag, 17.5., star-
teten 5 Trias beim Kinzigman in 
Langenselbold in der 5. Hessen-
liga den 5. Platz. Aufgrund der 
niedrigen Wassertemperatur 
des Badesees wurde er zu einem 
Duathlon umgemünzt. Es wur-
den 2km gelaufen, danach 20km 

geradelt und zum Schluss noch 
5km gelaufen. Das Team ab-
solvierte die Distanz in 01:16:36 
Stunde, was Anselm Schüle 
(M40), Sascha Prehn (M50) und 
Stephan Prosser (M55) jeweils 
den AK 1. Platz einbrachte. Und 
zu guter Letzt möchten wir noch 
die Bickerts erwähnen, die am 
Sonntag, 17.5., bei den Lauff est-
spielen in der Mozartstadt (Salz-
burg) an den Start gingen. Ulrike 
Bickert (W50) lief den Marathon 
und kam nach 04:38:34 Stunden 
ins Ziel, ihr Mann Thilo Bickert 
(M60) startete bei den 10km und 
kam nach 01:19:50 Stunden ins 
Ziel.

Beim Kinzigman in Langenselbold von links: Sascha Prehn, Lukas Beckmann, Stephan Prosser, Anselm 
Schüle und Jan Ripper.

           

johanniter.de/spenden-
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Die Johanniter sind in Deutschland
und in der Welt für die Menschen da.

Foto: Paul Hahn
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SGA-Ringernachwuchs
erfolgreich in Fürth im Odenwald

Arheilgen (kr). 213 Jugendliche 
in den Altersbereichen U8-U14 
im griechisch-römischen Stil 
beim 41. Johann-Gölz-Gedacht-
nisturnier beim SV Fahrenbach 
in Fürth. 12 SGA-Starter er-
kämpften sich 4 Plätze unter 
den ersten 3 auf dem Podium. 

Bei der U8 wurde Jegor Chu-
paka in der Klasse bis 25 kg bei 
fünf Teilnehmern mit drei Siegen 
Zweiter. Soufian Retail erreichte 
in der Klasse bis 29 kg bei drei 
Teilnehmern mit einem Sieg 
ebenfalls den zweiten Platz. 

In der U10 trat Nick Völger in 
der Gewichtsklasse bis 29 kg 
an und belegte bei fünf Teilneh-
mern mit einem Sieg den vierten 
Platz.

Ömer Dedeoglu wurde in 
der Klasse bis 34 kg bei neun 
Teilnehmern mit zwei Siegen 
Fünfter, während Heinz Sta-
nislav Matthes in derselben 
Gewichtsklasse mit einem Sieg 
den sechsten Platz erreichte. 

Muhammed Dedeoglu, der in 
der U12 an den Start ging, be-
legte in der Klasse bis 37 kg bei 

15 Teilnehmern mit zwei Siegen 
den siebten Platz. 

Bei der U17 kamen Mustafa 
Uludogan in der Klasse bis 65 
kg bei zehn Teilnehmern mit vier 
Siegen auf einen hervorragen-
den zweiten Platz und Mikail 
Karabulut in der Klasse bis 71 kg 
ebenfalls bei zehn Teilnehmern 
mit vier Siegen auf Rang drei. 

Eyüp Alp Karaboga, Noel 
Retail, Omar Marhaoui und Mu-
hammed Bilal Güzlü konnten 
sich in einem starken Teilneh-
merfeld nicht platzieren.

SGA Handball: HSG Dorn./Gr.-Gerau II – SG Arheilgen / 28:30 (16:12)

Mädscher liefern Hochspannung 
bis zur letzten Minute

Arheilgen (mb). Was für ein 
Saisonabschluss! Im letzten 
Spiel der Runde zeigten die Oar-
helljer Mädscher noch einmal al-
les, was unser Team ausmacht: 
Kampfgeist, Leidenschaft und 
Zusammenhalt. In einem hoch-
spannenden Spiel kämpfte sich 
die SGA bis zur letzten Minute 
immer wieder heran und ließ 
sich nie abschütteln. Jede Spie-
lerin warf alles auf die Platte und 
machte dieses Spiel zu einem 
echten Krimi.

Vor allem in der Abwehr 
setzte Lena Kliebert ein Ausru-
fezeichen. Mit einer absoluten 
Topleistung und 100% Einsatz 
räumte sie hinten alles ab und 
gab der Mannschaft die nötige 
Stabilität in den entscheidenden 
Momenten.

Im Angriff  war Jennifer Hahn 
kaum zu stoppen. Mit ihrer 
Durchsetzungskraft und ihren 
wichtigen Treff ern brachte sie 
die gegnerische Abwehr immer 
wieder an ihre Grenzen und hielt 
die SGA im Spiel.

Auch wenn am Ende jede 
Minute Kraft kostete, zeigte die 
Mannschaft großen Charakter 
und bewies, dass sie bis zum 
Schluss an sich glaubt. Genau 
dieser Teamgeist macht die 
Oarhelljer Mädscher aus. Un-
sere Torhüterinnen zeigten eine 
starke Leistung und hielten die 
Mannschaft mit sehr wichtigen 
Paraden immer wieder im Spiel. 
Gerade in den entscheidenden 
Phasen bewahrten sie Ruhe und 
verhinderten mehrfach klare 
Torchancen des Gegners.

Mit dem 28:30-Sieg freuen wir 
uns darauf, in die wohlverdiente 
Pause zu gehen, neue Energie 
zu tanken und noch stärker zu-
rückzukommen.

Ein riesiges Dankeschön geht 
an unsere Trainer Krisz und 
Zsolt für ihren Einsatz über die 
gesamte Saison und natürlich 
an unsere Fans, die uns immer 
unterstützt und angefeuert 
haben – egal ob zuhause oder 
auswärts. Ohne euch wäre das 
alles nicht möglich! Danke für 
die Mega Saison, eure Oarhelljer 
Mädscher.

Es spielten: Makovi, Anton, 
Bayer, Rose, Wesp (je 2), Appel, 
Reißer (je 4), Ucan, Weimer (je 
3), Hahn (8), Kliebert, Kappes (je 
1), Bourke, Schnellbächer, Pfau.

SGA Rollkunstlauf

1. Sternchen-Cup des
RSC Darmstadt e.V.

Arheilgen (kl). Die Nach-
wuchsläuferinnen der SG 
Arheilgen waren beim 1. Stern-
chen-Cup des RSC Darmstadt 
am 06.05.2026 im Rollkunst-
lauf äußerst erfolgreich. Bei 
bestem Sonnenschein zeigten 
die jüngsten Sportlerinnen im 
Breitensport mit viel Freude und 
Ehrgeiz ihr Können und sorgten 
für zahlreiche Podestplätze. 
Besonders in den Anfänger-
gruppen überzeugten die Läu-
ferinnen der SGA mit schönen 
Küren und starken Leistungen. 
In der Leistungsklasse An-
fänger Gruppe 2 sicherte sich 

Laura Piesche einen hervorra-
genden 1. Platz. In der Gruppe 
3a der Anfänger gingen sogar 
alle vorderen Plätze an die SG 
Arheilgen: Zola Schmitt erlief 
sich die Goldmedaille und ge-
wann vor Melina Wölber auf 
Platz 2 und Maya Klockner 
auf Platz 3. In der Anfänger-
gruppe 3b belegte Elenor den 
13. Platz. Auch in den anderen 
Leistungsklassen konnten tolle 
Ergebnisse erzielt werden. Bei 
den Minis erreichte Meliah Ars-
lan einen starken 2. Platz und in 
der Freiläufergruppe 3b freute 
sich Ronja Stork über Platz 3 

auf dem Podest, während Emily 
Blitz in der Freiläufergruppe 3a 
den 8. Platz belegte. Für viele 
der jungen Läuferinnen war der 
Wettbewerb ein besonderes 
Erlebnis. Entsprechend groß 
war der Stolz über die gezeigten 
Leistungen und die Erfolge.

Ein besonderer Dank gilt wie 
immer unseren Trainerinnen, 
die die Sportlerinnen mit viel 
Geduld und Einsatz auf den 
Wettbewerb vorbereitet haben. 
Die Abteilung wünscht den 
Sportlerinnen viel Erfolg für die 
kommenden Wettbewerbe der 
Saison.

SGA Akrobaten

Erfolgreicher Wettkampftag bei 
den Hessischen Meisterschaften

Arheilgen (vj). Am Samstag, 
den 16. Mai, fanden beim SVH 
Kassel die Hessischen Meister-
schaften sowie die Hessische 
Bestenermittlung der Sporta-
krobatik statt. Zahlreiche Ver-
eine aus ganz Hessen gingen 
an den Start, darunter auch die 
SG Arheilgen, die mit starken 
Leistungen überzeugen konnte.

Bei der Hessischen Bestener-
mittlung trat das KFL-1-Trio mit 
Julia Jäger, Emilia Woch und 
Ela Sükmen an. Die drei Sport-
lerinnen erreichten mit 21,730 
Punkten einen guten fünften 
Platz unter insgesamt zwölf ge-
starteten Formationen. Beson-
ders erfreulich: Das Trio trainiert 
erst seit kurzer Zeit gemeinsam 
und konnte bereits einen gelun-
genen Wettkampf präsentieren. 

Beim KFL-2-Trio mit Marie Jäger, 
Larissa Pietrzyk und Ronja 
Lechtenfeld klappte ein Element 
nicht wie geplant, wodurch hohe 
Abzüge entstanden. Dadurch 
konnten die Sportlerinnen 
nicht alles so zeigen, wie sie es 
eigentlich wollten und können. 
Mit 19,180 Punkten blieb das Er-
gebnis daher hinter den eigenen 
Erwartungen zurück.

Sehr erfolgreich verlief der 
Wettkampftag bei den Hessi-
schen Meisterschaften. Das 
Jugend-Trio mit Lilli Völger, Lina 
Bizilja und Kiara Soika zeigte 
starke Übungen und wurde mit 
25,000 Punkten in der Dynamik-
übung Hessenmeister. Auch in 
der Balanceübung überzeugte 
das Trio mit 25,800 Punkten 

und sicherte sich den Titel des 
Vizehessenmeisters.

Besonders erfolgreich präsen-
tierte sich erneut das Junioren-
2-Trio mit Alisa Marahtanova, 
Malika Strack und Neele Jan-
sohn. Mit 27,300 Punkten holte 
sich die Formation in der Dyna-
mikübung den Hessenmeister-
titel. Auch in der Balanceübung 
zeigten die drei Sportlerinnen 
eine nahezu fehlerfreie Leistung 
und wurden mit starken 27,800 
Punkten ebenfalls Hessenmeis-
ter.

Für die Sportlerinnen der SG 
Arheilgen war es insgesamt 
ein äußerst erfolgreicher Wett-
kampftag, auf den Trainerinnen 
und Athletinnen gleichermaßen 
stolz zurückblicken können.

SGA Fußball

Torflut in Eberstadt
Arheilgen (sb). Im Spiel 

der beiden off ensivstärksten 
Mannschaften der Kreisoberli-
ga Darmstadt wurden die Teams 
ihrem Ruf gerecht. In der Aus-
wärtspartie der SG Arheilgen 
beim SV Germania Eberstadt 
gewann die SGA am Ende mit 
3:5.

Von Beginn an  bewiesen 
Eberstadt und Arheilgen ihre 
Durchschlagskraft. Während die 
Gastgeber in der 3. Spielminute 
einen Konterangriff  nicht er-
folgreich abschließen konnten, 
machten es die Gäste zwei Mi-
nuten später besser. Nachdem 
Kapitän Nischwitz Habtom Siy-
um im gegnerischen Strafraum 
in Szenen gesetzt hatte, schloss 
dieser aus spitzem Winkel zur 
0:1-Führung ab. Und auch an 
der nächsten torgefährlichen 
Aktion war Siyum beteiligt, 
doch diesmal stand die Quer-
latte einem weiteren Torerfolg 
im Weg (10.). Bis dahin lief es für 
die Gäste aus Arheilgen eigent-
lich optimal, mit zunehmender 
Spielzeit wurden die Germanen 
allerdings griff iger und übernah-
men zusehends die Spielkont-
rolle, zumindest zeitweise. Als 
Konsequenz daraus erzielten 
die Hausherren durch einen 
abgefälschten 18m Schuss, 
nach einer Ecke, den Ausgleich 
(24.). Wenig später verhinderte 

SGA-Torwart Schwab mit einer 
Fußabwehr gar einen mögli-
chen Rückstand (27.). Doch die 
Arheilger meldeten sich nach 
einer halben Stunde wieder zu-
rück. Zunächst rutschte Siyums 
Flachschuss am Tor vorbei (30.), 
doch dann nickte Tim Zeising 
einen Eckball zur erneuten SGA-
Führung ein (33.). Allerdings 
sollte diese nur kurz Bestand 
haben, denn in der 35. Minute 
gelang Germania Eberstadt wie-
derum der Ausgleich. Halbzeit.

Nach dem Pausentee stellte 
Trainer Appel in der Defensive 
um und stabilisierte damit die 
Spielanlage der Gäste. Erfolg-
reich, denn kurz nach Wieder-
anpfiff  gingen die Arheilger zum 
dritten Mal in Front. Kurioser 
Weise durch ein Eigentor der 
Germania, die, nach einer Ecke, 
den Ball aus der Gefahrenzone 
schlagen wollte. Der Befrei-
ungsschlag ging allerdings nach 
hinten los, da das Spielgerät 
vom Kopf des angeschossenen 
T. Zeising irgendwie über die 
Linie trudelte (51.). Die SGA 
blieb im weiteren Verlauf erst 
einmal spielbestimmend. Wei-
tere Torerfolge schienen nur 
eine Frage der Zeit zu sein. Als 
sich L. Schwab durchgetankt 
hatte und  mit seinem Schuss 
am Keeper der Gastgeber 
scheiterte, vergab T. Zeising den 

Nachschuss in aussichtsreicher 
Position (58.). Auch Habtom Siy-
um machte im Anschluss wieder 
auf sich aufmerksam. Zunächst 
brachte er einen schön vorge-
tragenen Konterangriff  nicht 
konsequent zum Abschluss 
(70.), um dann, nach starker 
Vorarbeit von L. Schwab, doch 
noch seinen zweiten Treff er zu 
erzielen (72.). Ein vermeidba-
rer Kopfballgegentreff er (78.) 
machte die Begegnung aller-
dings noch einmal spannend, 
zumal die Heimelf nun alles 
auf eine Karte setzte. Wirklich 
gefährliche Toraktionen blieben 
jedoch der SGA vorbehalten. So 
wurde Schwabs Torschuss ab-
geblockt (90.+1) und Baumann  
fand im Schlussmann der Eber-
städter seinen Meister (90.+3). 
Luis Schwab blieb es am Ende 
vorbehalten den Schlusspunkt 
zu setzen, nachdem T. Zeisings 
Versuch am Torwart hängen 
blieb, verwertete Schwab den 
Nachschuss zum 3:5-Auswärts-
sieg der SG Arheilgen. 

Die 2. Mannschaft unterlag bei 
der SKG Gräfenhausen mit 4:1.

Termine
Donnerstag, 21.05., 19:30 Uhr
SGA II – SKG Roßdorf II
Sonntag, 23.05., 15:30 Uhr
SGA – SKV Büttelborn II

TSZ Blau-Gold Casino Darmstadt
richtet Deutsche Meisterschaften im Equality-Tanzen aus

Darmstadt (ds). Am 23. und 
24. Mai 2026, finden im Tanz-
sportzentrum des Vereins 
die 21. International Off enen 
Deutschen Meisterschaften 
im Equality-Tanzen statt. Die 
Veranstaltung wird im Auftrag 
des Deutschen Verbands für 
Equality Tanzsport ausgerichtet.

Geplant sind Turniere in den 
Bereichen Standard und Latein 
sowohl für Frauen- als auch 
Männerpaare in Hauptgruppe 
und Seniorenklassen. Zudem 

sind Wettbewerbe in der Ka-
tegorie Showdance für Paare 
und Gruppen vorgesehen. Die 
Wettbewerbe beginnen an bei-
den Tagen jeweils um 10 Uhr 
und dauern voraussichtlich bis 
21 Uhr am Samstag beziehungs-
weise bis 19 Uhr am Sonntag. Im 
Anschluss an den Samstag ist 
zudem eine Tanzparty mit DJ 
Denise L angekündigt.

Die Eintrittspreise liegen zwi-
schen 15 und 35 Euro, Kinder 
unter sechs Jahren haben frei-

en Eintritt. Die Veranstaltung
findet im Clubheim des TSZ 
Blau-Gold Casino Darmstadt 
in der Alsfelder Straße 45a in 
Darmstadt statt. Tiere sind im 
Tanzsportzentrum nicht zuge-
lassen.

Weitere Informationen zu Zeit-
plänen und Kartenverkauf sind 
auf der Internetseite des Vereins 
abrufbar. Pressevertreter und 
Fotografen werden gebeten, 
sich vorab per E-Mail beim Ver-
ein anzumelden.
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SGA Tischtennisabteilung

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Arheilgen (at). Der Vorstand 
der Tischtennisabteilung lädt 
alle aktiven und passiven 
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Donners-
tag, den 28. Mai 2026, um
19:30 Uhr in den Jugendraum 
des SGA-Sportzentrums ein.                                                                                                          
Auf der Tagesordnung stehen 

neben den Berichten des Vor-
stands und den dazugehörigen 
Aussprachen, auch die Wahl des 
Vorstands und der Delegierten, 
sowie Anträge und Verschiede-
nes.                                                                                                                   

Der Abteilungsvorstand bittet 
um zahlreiches Erscheinen.

Handball: HSG RüBauKö – SGA / 36:13 (20:0)

Fehlstart in die BOL Quali
Arheilgen (lb). Gegen die HSG 

RüBauKö ging es am Sonntag 
für unsere weibliche D1 in das 
erste von vier BOL-Qualifika-
tionsspielen. Gegen einen zu-
nächst übermächtigen Gegner 
lief in der ersten Hälfte nichts 
zusammen, mit 0:20 ging es in 
die Kabine.

Jetzt lag es an den Mädels, 
ob sie sich ihrem Schicksal 
ergaben, oder den Kampf an-
nahmen. Sie entschieden sich 
für letzteres und kamen wie 
ausgewechselt aus der Kabine. 
Dank schneller Pässe und end-
lich sicheren Abschlüssen, durf-
ten die mitgereisten Eltern drei 
schnelle Tore der Arheilgerinnen 
bejubeln. Endlich wurde auch in 

der Abwehr zugepackt und so 
mancher Ball erobert. 

Es war nun ein Kampf auf 
Augenhöhe, was sich auch im 
Ergebnis der zweiten Halbzeit 
widerspiegelte – mit 13:16 konn-
te diese zwar nicht gewonnen 
werden, aber die Mädels konn-
ten stolz auf die Leistungsstei-
gerung sein und erhobenen 
Hauptes die Platte verlassen.

Jetzt heißt es, im Training kon-
sequent an den Schwachstellen 
zu arbeiten bevor am 28.5. das 
nächste Spiel ansteht.

Für Arheilgen spielten: Alice, 
Emma, Soraya, Sara, Mila, La-
etitia, Nora, Annica, Liv, Alicia, 
Alessia und Lilly.

Handball: MSG Roßdorf/Reinheim II –
SGA II / 36:29 (16:16)

Letztes Saisonspiel wird 
in Hälfte zwei verloren

Arheilgen (lb). Am Samstag 
den 16. Mai hieß es noch ein 
letztes Mal für diese Saison volle 
Konzentration für die letzten 60 
Minuten. Dieses Mal ging es 
auswärts gegen die zweiten 
Herren aus Roßdorf/Reinheim. 
Das Hinspiel konnte man für 
sich entscheiden, jetzt galt es 
mit einem positiven Gefühl die 
Saison beenden. Dies war auch 
das letzte Spiel von Coach Flo-
rian Abe. An dieser Stelle auch 
noch mal von uns allen ein 
riesiges Dankeschön für deine 
Arbeit und für alles was wir zu-
sammen erreicht haben. 

Die erste Halbzeit begegneten 
sich beide Mannschaften von 
Anfang an auf Augenhöhe. Die 
Heimmannschaft ging von Be-
ginn an in Führung und konnte 
den Abstand nie über eine zwei 
Tore Führung hinaus ausbauen. 
Es war ein off ener Schlagab-
tausch beider Mannschaften. 
Die Gäste der SGA hatten am 
Anfang so ihre Probleme die 
Off ensive der Roßdörfer in den 
Griff  zu bekommen. Vorne be-
gann mehr sehr eff izient und 
gut organisiert. Gegen Ende der 
zweiten Hälfte konnte man sich 
bei Sören, dem Torwart der SGA 
bedanken, der einige freie Bälle 
rausfischen konnte. So gingen 
beide Mannschaften mit einem 
16:16 in die Kabine.

Die zweite Halbzeit begann wie 
die Erste aufgehört hat, beide 
Mannschaff ten schenkten sich 
nichts. Die Heimmannschaft 
konnte sich nach zehn Minuten 

allerdings auf vier Tore abset-
zen. Hier verloren die Gäste ein 
wenig den Zugriff  in der Defen-
sive. Die Männer der SGA ließen 
aber die Köpfe nicht hängen und 
so kämpfte man sich 10 Minuten 
vor Schluss wieder auf ein Tor 
heran. Man hatte die Chance 
auf den Ausgleich doch hier 
versagten die Nerven und kur-
ze Zeit später bekam man noch 
eine rote Karte. Diese beiden 
Schlüsselmomente sorgten da-
für, dass das Momentum bei der 
Gastgebern lag. In den letzten 
zehn Minuten gab man dann das 
Spiel letztlich aus der Hand. Das 
Spiel wurde  mit 36:29 verloren. 

Auch wenn man das letzte 
Spiel verlor, beendet man die 
erste Saison als Neuling auf 
einem hervorragenden dritten 
Platz. Das Ziel Klassenerhalt 
wurde damit mehr als erfüllt. Wir 
bedanken uns hier noch mal bei 
allen Fans und Unterstützern in 
den Heim- und insbesondere 
auch bei den Auswärtsspielen. 
Nach einer wohlverdienten 
Pause beginnt bald wieder die 
Vorbereitung auf die neue Sai-
son wir freuen uns euch danach 
wieder zu sehen.

Es spielten: Nau, Sören (Tor); 
Engel, Jonas (Tor); Krüger, Ro-
bin; Bußmann, Niklas (1); Klatt, 
Tobias (4); Dries, Michael (6); 
Hitzemann, Christoph (4); Dries, 
Markus; Dussel, Daniel; Kaul, 
Janick (4); Mayerhöfer, Paul (5); 
Degel, Sebastian; Adler, Tobias 
(4); Reißer, Henrik (1); Clüssrath, 
Hendrik.

Handball: SV Erbach – SGA wE / 21:3

Im Odenwald an
Erfahrung gewonnen

Arheilgen (lb). Am vergange-
nen Samstag machte sich die 
neu formierte E-weiblich der 
SGA Handballjugend auf den 
Weg in den Odenwald, um ihr 
erstes Spiel der Sommerrunde 
zu bestreiten. Die Ausgangsla-
ge war dabei alles andere als 
einfach: Zum einen wartete ein 
starker Gegner, zum anderen 
standen aufgrund des langen 
Wochenendes lediglich acht 
Spielerinnen zur Verfügung. 
Damit dennoch Wechselmög-
lichkeiten bestanden, wurde 
die Mannschaft dankenswerter-
weise von zwei Spielerinnen aus 
dem Mini-Bereich unterstützt.

Von Beginn an taten sich die 
jungen Arheilgerinnen schwer, 
den Ball kontrolliert in die geg-
nerische Hälfte zu bringen. Auch 
im Abschluss fehlte oftmals 
noch das nötige Quäntchen 
Glück, sodass nur wenige Tor-
chancen erfolgreich genutzt 

werden konnten. Der Gegner 
zeigte sich hingegen treff sicher 
und setzte sich zunehmend ab.

Am Ende mussten sich die 
SGA-Mädchen mit 21:3 ge-
schlagen geben. Entsprechend 
enttäuscht verließen viele Spie-
lerinnen zunächst mit hängen-
den Köpfen das Spielfeld. Doch 
gerade solche Spiele gehören 
zur Entwicklung einer jungen 
Mannschaft dazu. Wichtig ist, 
dass die Mädels nie aufgegeben 
und bis zum Schluss gekämpft 
haben.

Mit jeder Trainingseinheit und 
jedem Spiel wird das Team wei-
ter zusammenwachsen und an 
Erfahrung gewinnen. Deshalb 
gilt: Kopf hoch, weiterkämpfen 
und mit neuer Motivation in das 
nächste Spiel gehen – dort sieht 
die Welt sicher schon wieder 
ganz anders aus.

Handball: SG Egelsbach – SGA / 39:33 (15:15)

Arheilgen unterliegt 
Egelsbach im Saisonfinale

Arheilgen (lb). Nach den letz-
ten beiden Siegen der Arheilger 
stand das Ziel die Saison als 
bester Aufsteiger zu beenden an 
erster Stelle. Aus eigener Kraft 
wären dafür 2 Punkte notwendig 
gewesen. Für Egelsbach stand 
nichts mehr auf dem Spiel, 
jedoch wollte die Heimmann-
schaft die Niederlage aus dem 
Hinspiel wieder gutmachen. 
Egelsbach hatte ebenso wie 
Arheilgen den Sieg gegen den 
Meister aus Rodgau/N.-Roden 
im Gepäck.

Die Anfangsphase gestaltete 
sich ausgeglichen und beide 
Mannschaften mussten führ ihre 
Tore arbeiten, leisteten sich aber 
gleichfalls einige Fehler. Beim 
6:7 in der 14. Minute gelang 
der SGA das erste Mal einen 
Führungstreff er zu landen. Die 
SG Egelsbach versuchte durch 
hohes Tempo aus der 2. Welle 
die dünner besetzten Arheilger 
zu schwächen, wobei viele zu 
leichte Tore entstanden. In der 
25. Minute geriet die SGA mit 
2 Toren in Rückstand (13:11), 
konnten aber kurz vor der Halb-
zeitpause den Spielstand wieder 
zum 15:15 ausgleichen.

Das Tempospiel der Egelsba-
cher überraschte die Mucker 

sichtlich in den ersten Minuten 
nach Wiederanpfiff . Auf der an-
deren Seite häuften sich leichte 
Fehler, was die Hausherren 
binnen 5 Minuten auf 3 Tore da-
vonziehen ließ (22:18). Die SGA 
versuchte noch sich zu wehren, 
doch ab der 40. Minute fehlte die 
Konzentration vollends und es 
häuften sich Fehler um Fehler. 
Innerhalb von 4 Minuten zog die 
SG Egelsbach auf 6 Tore (29:23) 
davon und hielt zum leide der 
Arheilger das Tempo. Somit 
mussten sich die Mucker mit 
39:33 geschlagen geben und 
konnten die Punkte nicht mit 
nachhause nehmen.

Glücklicherweise verliefen die 
restlichen Partien der Oberliga 
Süd günstig und die SG Arheil-
gen sichert sich zum Saisonen-
de den 9. Tabellenplatz als bes-
ter Aufsteiger. Ein großer dank 
geht nochmals an alle Fans, die 
die Arheilger über die gesamte 
Saison großartig unterstützt 
haben und an alle Spieler, die 
die SGA leider verlassen.

Es spielten: Benz, Carnier, Zei-
sing (Tor),Brüll (7), Sonderecker 
(4), Kunz, Pieroth, Gieseking (je 
3), Wesp (3/1), Kretschmann 
(2/2), Rellig, Kern, Seibert, 
Endraß (je 2).

TSG Wixhausen – Leichtathletik

Stärke bei jedem Wetter
Kate holt W14-Sieg bei den

Südhessischen Blockmeisterschaft

Wixhausen (mg). Bei den 
südhessischen Blockmeis-
terschaften in Erbach am 
16.05.2026 trotzte Kate Ghi-
glieri von der TSG Wixhausen 
schwierigen Bedingungen und 
überzeugte mit einer starken 
Leistung. In der Altersklasse 
W14 sicherte sie sich mit 1959 
Punkten den ersten Platz und 
kann damit zu den hessischen 
Blockmeisterschaften. Beson-
ders bemerkenswert: Mit ihrer 
Gesamtpunktzahl lag sie sogar 
an der Spitze der U16-Wertung 
im Block Wurf. Der Wettkampf 
begann mit dem Diskuswurf 

im strömenden Regen, gefolgt 
vom 80 Meter-Hürdensprint. Im 
Weitsprung sammelte sie wich-
tige Punkte, bevor sie die 100 
Meter Sprint erneut bei nassen 
Bedingungen absolvierte. Den 
Abschluss bildete das Kugel-
stoßen. Über alle Disziplinen 
hinweg zeigte sie konstante 
Leistungen und großen Einsatz –
eine starke Basis für die kom-
menden Meisterschaften.

Ein besonderer Dank gilt allen 
Kampfrichtern und im Speziel-
len Kampfrichter Olaf Brunner 
für seinen engagierten Einsatz 
während der Veranstaltung.

Sportkegeln SG Arheilgen
Alois Lauer holt sich den Titel bei den

Senioren C Bezirksmeisterschaften
Arheilgen (hk). Nach Ab-

schluss der Kegelsaison fanden 
die Bezirksmeisterschaften der 
Sportkegler statt. Hier konnten 
die Spieler der SG Arheilgen 
wieder gute Ergebnisse zeigen. 
Bei den Seniorinnen A konnte 
Heike Wiedekind nach ihren 530 
Kegel im Vorlauf und 476 Kegel 
(Ptatz 5) die Teilnahme bei den 
Hessischen Meisterschaften 
sichern. Bei den Senioren A 
verpasste Markus Hesse (Platz 
7) nur knapp mit einem Kegel 
Rückstand die Teilnahme an 
den Hessischen. 565 Kegel im 
Vorlauf und 563 Kegel im End-
lauf, zeigt wie stark hier gespielt 
werden musste um  weiter zu 
kommen. Auch bei den Senioren 
B verpasste Gerhard Hochbaum 
mit 512 Kegel und 500 Kegel 
(Platz 8) die Teilnahme an den 
Hessischen.

Besser lief es bei den Senio-
ren C. Alois Lauer krönte seine 
starke Saison mit dem Bezirks-
meistertitel, mit 535 und 563 
Kegel erreichte er Platz 1. Harald 
Kauck im Vorlauf mit 520 Kegel 
den Endlauf knapp verpasst, 
rückte aber durch einen Ausfall 
in den Endlauf nach. Mit 539 
Kegel (Platz 6) gelang ihm noch 
die Qualifikation zur Hessischen 
Meisterschaft.

Fairness-Pokal für die 
Eintracht-Fans

Fairness macht sich immer bezahlt

Gräfenhausen (hb). Beim 
diesjährigen AEWG-Schießen –
Ausrichter ist der Schützen-
verein Waidmannsheil Erzhau-
sen – verteidigten die Eintracht-
Fans den Fairness-Pokal. Zum 
wiederholten Male gewannen 
sie diesen Pokal. Mit drei Mann-
schaften waren die Eintracht-
Fans zu diesem Spektakel ange-
treten und freuen sich jedes Jahr 
aufs neue darauf. Die Sieger des 
Fairness-Pokal sind: David Mills 
(88 Ringe), Hektor Ramirez (75,1 
Ringe) und Goff redo Riccardi 
(40,6 Ringe) und erzielten 203,7 

Ringe, wobei Riccardi einen 
rabenschwarzen Tag erwischte.

Die Mannschaft mit Justin Mills 
(80), René Meissner (84,9) und 
Lello Riccardi (85,5) errangen 
250,3 Ringe.

Das gesamte Team der Ein-
tracht, Alexandra Bormet (71c, 
5), Jessica Bellinghausen (66) 
und Helmut Bormet (64) kamen 
nicht über 201,5 Ringe hinaus. 
Trotzdem macht es immer Spaß 
sich mit den Mannschaften 
aus Arheigen, Erzhausen, Wix-
hausen und Gräfenhausen zu 
messen.

Das Bild zeigt die Fairness-Gewinner von links nach rechts Hektor 
Ramirez und Go� redo Riccardi. Auf dem Bild fehlt David Mills, der 
verhindert war.

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | www.sielmann-stiftung.de

Pfingsten
Schöne, sonnige
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Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

Die Macht des
Röntgenblicks in Kunst 

und Wissenschaft
Völklinger Hütte: Großausstellung „X-RAY“

im Welterbe der Industrialisierung
(djd-k). Vor 130 Jahren, am

8. November 1895, entdeckte 
Wilhelm Conrad Röntgen in 
seinem Würzburger Labor das 
bisher unbekannte Phänomen 
der „X-Strahlen“. Kurz darauf ver-
breitete sich die bahnbrechende 
Entdeckung wie ein Lauff euer 
um die Erde und inspirierte nicht 
nur Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler, sondern auch 
bildende Künstler, Musiker, Fil-
memacher und Karikaturisten. 
Die bis heute ungebrochene 

Faszination zeigt die Großaus-
stellung „X-RAY. Die Macht des 
Röntgenblicks“ im Weltkultur-
erbe Völklinger Hütte noch bis 
zum 16. August, Infos unter: 
www.voelklinger-huette.org 
Die Ausstellung widmet sich 
umfassend dem Phänomen der 
Röntgenstrahlen und vor allem 
den kreativen Wechselwirkung-
en mit Kunst, Kulturgeschichte, 
Politik, Literatur, Architektur, 
Musik, Mode und Kino.

                                      (Anzeige)

Mit Traumtor zum Aufstieg in die Gruppenliga
B1-Fußball-Junioren gewinnen 4:0 gegen St. Stephan II

Arheilgen (sf). Der Aufstieg 
in die Gruppenliga war für die 
B1-Junioren als klares Saisonziel 
formuliert. Im letzten Spiel hatte 
das Team der SGA alles selbst in 
der Hand, mit einem Sieg oder 
einem Remis gegen die zweite 
Mannschaft von St. Stephan 
würden sie den Aufstieg für sich 
entscheiden. 

Bereits die ersten 20 Minu-
ten dominierte die B1 der SGA 
klar das Spiel, sie nahmen die 
Zweikämpfe intensiv an und 
zeigten sich präsent auf dem 
Heimterritorium. St. Stephan 
fand keinen wirklichen Zugriff  
und so schoss Schupp in der 13. 
Minute den Führungstreff er zum 
1:0. Das Team der SGA zeigte 

sich weiterhin griff ig und spiel-
te eine sichere Abwehr, lediglich 
die Verwertung der Torchancen 
musste verbessert werden. Das 
Team der SGA kam konzentriert 
aus der Halbzeit und fand sofort 
zurück ins Spiel.

St. Stephan konnte dem Druck 
nicht standhalten und über die 
rechte Seite erhöhte Seibel in 
der 44. Minute auf 2:0-Tore. Ab 
diesem Zeitpunkt dominierte 
die SGA klar das Spiel, es wur-
de durchgewechselt und jeder 
Spieler kam nochmals zum Ein-
satz. In der 59. Minute erhöhte 
der zur Halbzeit eingewechselte 
Leidig auf 3:0-Tore. Das Spiel 
verlor nun an Tempo, aber der 
Sieg des B1-Teams war zu kei-

nem Zeitpunkt mehr gefährdet. 
In der 80. Minute schoss Herb 
ein Traumtor über die linke Seite 
rechts oben in den Winkel und 
anschließend erfolgte der be-
reits umjubelte Abpfiff .

Das erste Mal wurden in dieser 
Saison die Jahrgänge in der B-
Jugend zusammengebracht und 
Trainier M. Zeising resümiert, 
dass die Jungs über die Saison 
zu einem immer stärkeren Team 
zusammengewachsen sind. Er 
ist stolz auf die Mannschaft, die 
zwar teilweise leichtfertig Punk-
te in klar dominierenden Spielen 
liegen ließ, aber gemeinsam 
lernte, mit dem Druck des Auf-
stiegsziels umzugehen und dies 

letztlich auch erreicht hat! Auch 
zeigt Zeising sich zufrieden mit 
der individuellen Entwicklung 
der Jungs sowie als Mannschaft, 
was ihm über die Saison hinaus 
wichtig ist! 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Unterstützerinnen 
und Unterstützer des Teams!
Gratulation an das Team der 
B1-Junioren und den Trainer für 
eine erfolgreiche Saison und 
den Aufstieg in die Gruppenliga! 

Für die SGA spielten: Kaiser 
(T), Kenji, Kournaf, Dillmann, 
Schupp, Kluss, Seibel, Lauten-
schläger, Herb, Ferreira, Kopp, 
Leidig, Himsel, Vogt, Dürr, Kolb; 
Trainer: M. Zeising.

Fußballfest im Jubiläumsjahr
SGA empfängt den SV Darmstadt 98 am 4. Juli – Vorverkauf gestartet

Arheilgen (pn). Die Sport-
gemeinschaft Arheilgen freut 
sich auf ein ganz besonderes 
Highlight im Jubiläumsjahr: 
Am Samstag, den 4. Juli 2026, 
empfängt die SGA den Zweit-
ligisten SV Darmstadt 98 zu 
einem Testspiel auf dem Ra-
senplatz am Mühlchen. Anstoß 
der Begegnung gegen die Lilien 
ist um 14:00 Uhr auf dem SGA-
Sportgelände in der Würzburger 
Straße 60, 64291 Darmstadt.

Das Spiel ist Teil der Feierlich-
keiten zum 150-jährigen Be-
stehen der Sportgemeinschaft 
Arheilgen und wurde durch die 
Unterstützung der ENTEGA 
ermöglicht. Als langjähriger 
Partner der SGA und Premium-
Partner des SV Darmstadt 98 
macht ENTEGA dieses beson-
dere Fußballereignis in Arheil-
gen möglich.

SGA-Präsident Thomas Stetz 
betont: „Für unseren Verein 
ist dieses Spiel ein außerge-
wöhnlicher Höhepunkt im 
Jubiläumsjahr. Wir freuen uns 
sehr, gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern, Fans, Familien und 
vielen Gästen einen besonderen 
Fußballnachmittag erleben zu 
dürfen. Solche Veranstaltungen 
sind für einen Verein wie die 
SGA weit mehr als nur ein Fuß-
ballspiel – sie schaff en Begeg-
nungen, verbinden Menschen 
im Stadtteil und geben wichtige 
Impulse für das Vereinsleben.“

Vorverkauf gestartet –
Tickets online erhältlich

Der Vorverkauf für das Test-
spiel hat bereits begonnen. Ein-
trittskarten sind online über die 

Homepage der SGA unter www.
sg-arheilgen.de im Menüpunkt 
„News“ erhältlich. Der Eintritts-
preis für Erwachsene beträgt 10 
Euro. Kinder und Jugendliche im 
Alter von 12 bis 18 Jahren zahlen 
6 Euro. Kinder bis einschließlich 
11 Jahre erhalten freien Eintritt.

Die Fußball-Abteilung der SGA 
lädt alle Arheilgerinnen und 
Arheilger sowie Fußballfreun-
de aus der gesamten Region 
herzlich zu diesem Fußballfest 
ein. Bewusst wurde auf fami-
lienfreundliche Eintrittspreise 
geachtet, damit möglichst viele 
Kinder, Jugendliche und Famili-
en die Möglichkeit haben, dieses 
besondere Ereignis gemeinsam 
zu erleben.

Mit dem SV Darmstadt 98 
gastiert eine der bekanntesten 
Mannschaften der Region in 
Arheilgen. Für viele Fußballbe-
geisterte bietet sich damit die 
seltene Gelegenheit, die Profis 
der Lilien hautnah auf der heimi-

schen Anlage zu erleben. Neben 
dem sportlichen Höhepunkt 
dürfen sich die Besucherinnen 
und Besucher auch auf ein fa-
milienfreundliches Rahmenpro-
gramm mit Essen und Geträn-
ken auf dem SGA-Sportgelände 
freuen. Fußball-Abteilungsleiter 
Christian Falke erklärt: „Für 
unsere Spieler, unseren Verein 
und den gesamten Stadtteil ist 
dieses Spiel etwas ganz Be-
sonderes. Gleichzeitig freuen 
wir uns sehr, dass die Einnah-
men aus dieser Veranstaltung 
unmittelbar unserer Jugendför-
derung zugutekommen werden. 
Wir möchten die Begeisterung 
rund um dieses Spiel nutzen, um 
nachhaltige Projekte für unse-
ren Nachwuchs anzustoßen.“

Einnahmen für die Jugend-
förderung und ein wichtiges 
Zukunftsprojekt

Die Einnahmen aus dem 
Testspiel werden gezielt in die 
Kinder- und Jugendarbeit der 
SGA investiert. Ein konkretes 

Projekt ist dabei die geplante 
Installation einer Flutlichtanlage 
am Rasenplatz. Dadurch sollen 
insbesondere im Frühjahr und 
Herbst zusätzliche Trainings-
zeiten für Kinder- und Jugend-
mannschaften geschaff en 
werden. SGA-Trainer Erik Appel 
sagt dazu: „Gerade für die Ent-
wicklung junger Spielerinnen 
und Spieler sind gute Trainings-
bedingungen enorm wichtig. 
Das geplante Flutlichtprojekt 
wäre ein großer Gewinn für un-
sere gesamte Jugendabteilung 
und für den Fußballstandort 
Arheilgen.“ Die SGA weist des-
halb darauf hin, dass der Kauf 
einer Eintrittskarte auch unab-
hängig von einem Besuch des 
Spiels eine Möglichkeit ist, die 
Jugendarbeit und das geplante 
Infrastrukturprojekt des Vereins 
aktiv zu unterstützen.

Unterstützung durch
Gewerbetreibende
willkommen

Auch die Arheilger Gewer-
betreibenden sind herzlich 
eingeladen, die Veranstaltung 
und die Jugendarbeit der SGA 
zu unterstützen. Rund um das 
Spiel bestehen verschiedene 
Werbe- und Unterstützungs-
möglichkeiten. Interessierte Un-
ternehmen können sich hierzu 
gerne per E-Mail an fussball@
sg-arheilgen.de wenden. Da am 
Sportgelände keine Parkplätze 
zur Verfügung stehen, empfiehlt 
die SGA allen Besucherinnen 
und Besuchern die Anreise mit 
öff entlichen Verkehrsmitteln. 
Die SGA freut sich auf zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
sowie auf ein stimmungsvolles 
Fußballfest im Jubiläumsjahr.

Sommerkonzert der
Justus-Liebig-Schule

Darmstadt (at). Am Montag, 
den 01.06.2026, findet wieder 
das traditionelle Sommerkon-
zert der Justus-Liebig-Schule 
in der Orangerie in Bessungen 
statt. Es beginnt um 19:00 Uhr; 
Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Chöre, Orchester und Big 
Bands der LiO spielen Werke 
aus Klassik und Pop, Film und 
Jazz. Das Programm reicht von 

barocken Tänzen über Musik 
aus „Fluch der Karibik“, „The 
Greatest Showman“ und „La La 
Land“ bis zu Bigband-Komposi-
tionen von Thad Jones und Bob 
Mintzer. Schüler, Eltern, Lehr-
kräfte und Freunde der Schule 
sind herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden unter-
stützen die Arbeit der Musik-
gruppen der Schule.

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  a r h e i l g e r - p o s t . d e 
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Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

FUSSPFLEGE

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

STELLEN-
MARKT

Liebe, erfahrene Frau sucht 
eine Stelle in der Betreuung 
älterer Personen Ich habe viel 
Erfahrung in der Pflege und un-
terstütze Sie gerne im Alltag so-
wie im Haushalt. Einsatzgebiet: 
Raum Wixhausen / Arheilgen.

 ☎ 0176-21944190

Kaufe Porzellan-Ka� eeser-
vice Ess-Service und Kristall-
glas aller Art. Einfach alles an-
bieten.

 ☎ 0163-2465278

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Buchholz Umzüge – 
Schnell, zuverlässig & 
preiswert umziehen!

Wir bieten professionelle Umzü-
ge und Möbeltransporte.
Zuverlässig, sorgfältig und zu 
fairen Preisen. Privat- und Fir-
menumzüge, kurzfristige Termi-
ne möglich. Jetzt unverbindlich 
anfragen, wir kümmern uns um 
alles!

 ☎ 0179 3211140

VW Käfer 1303 LS Cabriolet
Eine echte Gelegenheit! Kom-
plettrestauration in 2010. Es 
ist unfallfrei und wurde über 
alle Jahre in einem sehr hohen 
technischen wie optischen Pfle-
gezustand gehalten.
EZ April 1974, 11.000 km, 74 kW 
/ 100 PS, 2276 cm³, Hersteller-
farbe Uni-Schwarz, 4-Gang-
Schaltgetriebe, Benzin.
Preis: 17.850 €.

 ☎ 0157 76914446
    � vwkafer@gmx.de

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Sie möchten schöne und 
gepflegte Füße haben? 

Dann steht Ihnen
Ihre mobile

Fachfußpflegepraxis
Simone Reitz

Jägertorstr. 10, 64291 Darm-
stadt gerne zur Verfügung.

Gerne besucht Sie
meine Kollegin

Ewelina Christel zuhause!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

 ☎ 06151-8507778 oder
0160-8049925

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Suche PKW-Fahrer/in im 
Privatbereich.

 ☎ 0172 8714767 (ab 17 Uhr)

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Kleinanzeigen
inserieren
ganz einfach
online.

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz

Werden auch  
Sie zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20 
BIC: BFSWDE33MNZ
German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de

Spenden Sie Licht 
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz 
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, 
professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede 
Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de
Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00
Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Bärenherz StiftungBärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.dewww.baerenherz.de
Spenden/ZustiftungenSpenden/Zustiftungen
Wiesbadener VolksbankWiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5WBIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00
Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de
Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank
BIC:  WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00
Nassauische Sparkasse
BIC:  NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe

Selbsthilfe.
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FREUDIGE EREIGNISSE

Trauer- und Familienanzeigen
in Ihrer Arheilger Post

DA - 78 66 888

Der Tod hinterlässt einen Herzensschmerz,
den niemand heilen kann.

Die Liebe hinterlässt eine Erinnerung,
die niemand stehlen kann.

– Richard Puz

TRAUER

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876
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Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

OHNE DICH
Zwei Worte – so leicht zu sagen
und doch so endlos schwer zu
ertragen.

In memoriam

Herbert Brix
* 13. Mai 1953    † 22. Mai 2025

In sti llem Gedenken
Roberta Brix
und Kinder

Wixhausen, im Mai 2026

 
 
 

Herzlichen Dank 
Ich danke allen, die mir an meinem 90. Geburtstag mit 
Glückwünschen, Blumen, Geschenken und Besuchen 
gezeigt haben, dass sie an mich denken. Ich blicke auf 
diesen Tag mit großer Freude zurück. 

Ein besonderer Dank gilt meiner Familie, die diesen Tag 
so schön gestaltet hat. 

Eure Anni Merlau 
Darmstadt-Arheilgen, Mai 2026. 

Und immer sind Spuren Deines Lebens da.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Karl Heil
* 02. 03. 1930  † 14. 05. 2026

In stiller Trauer
Jutta und Birgit mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag,
den 29. Mai 2026 um 11 Uhr auf dem Friedhof in Wixhausen statt.

Ich warte in der Zwischenzeit auf euch,
irgendwo ganz in der Nähe, gleich um die Ecke! 

Wir mussten dich gehen lassen, nun hast du es gescha�  , 
bist frei und erlöst. In Liebe und Sehnsucht nehmen wir 
Abschied von unserem geliebten Ehemann, Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder und Freund 

Miguel Angel
Ardila Hernandez 

* 29. 09. 1946   † 08. 05. 2026
 

Wir sind Dankbar für
die gemeinsame Zeit und
vermissen dich.
 
Im Namen aller Angehörigen 
Ruth Ardila Hernandez 
 

Die Trauerfeier � ndet im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank allen, die

Christa Schetke-Grein
† 24. 04. 2026

auf ihrem letzten Weg begleiteten, sie mit Blumen, Kränzen 
und Geldspenden bedachten und mit Wort und Schri�  ihre 
Anteilnahme bekundeten.

Ottmar Grein und Familie

Wenn Pflanzen Menschen verbinden
Eindrücke von der Pflanzentauschbörse in Erzhausen

Erzhausen (fb). Am vergan-
genen Samstag war ich auf 
der Pflanzentauschbörse in 
Erzhausen. Organisiert wurde 
sie vom „WIR-in-Erzhausen & 
Bücherbahnhof & dem Obst- 

und Gartenbauverein“ – und 
noch immer begleitet mich die 
besondere Stimmung dieses 
Tages.

Das Prinzip ist ebenso einfach 
wie herzlich: Jede und jeder 

bringt Pflanzen, Samen oder 
Ableger aus dem eigenen Gar-
ten oder von der Fensterbank 
mit und tauscht sie gegen etwas 
Neues. Und selbst wer nichts 
zum Tauschen dabeihat, darf 
stöbern und Pflanzen mit nach 
Hause nehmen. Genau das 
macht diese Börse so mensch-
lich, off en und warm.

Auch ich bin mit großer Freu-
de nach Hause zurückgekehrt: 
mit einem jungen Kirschbaum, 
Roter Bete, verschiedenen 
Tomatensorten, Pfeff erminze, 
einer Johannisbeerpflanze und 
einigen Knoblauchzehen. „Ein-
fach in die Erde stecken“, sagte 
mein Standnachbar lächelnd, 
„dann kannst du im Herbst eige-
nen Knoblauch ernten.“ Gerade 
diese kleinen Gespräche und 
spontanen Gartentipps machen 
den Zauber solcher Begegnun-
gen aus. Doch besonders schön 
ist für mich, dass ich nicht nur 
Pflanzen mitnehme, sondern 
auch selbst etwas weitergeben 
kann. Schon im vergangenen 
Jahr brachte ich meine Safran-
pflanzen in kleinen Töpfen zur 
Börse mit und tauschte sie ge-
gen neue Gartenschätze – unter 
anderem gegen Schoko-Kara-
mellbeeren und Himbeerpflan-
zen. Heute wachsen sie prächtig 
in meinem Garten. Niemand in 
meinem Umfeld kannte diese 
außergewöhnlichen Früchte, 
und die Überraschung am Ess-
tisch war später umso größer.

Auch in diesem Jahr standen 
wieder meine Safranpflanzen 
auf dem Tauschtisch. Viele 
Besucherinnen und Besucher 
blieben neugierig stehen und 

konnten kaum glauben, dass 
das kostbarste Gewürz der 
Welt auch hier in unseren Gär-
ten wachsen kann. Für mich 
war es ein schönes Gefühl, ein 
Stück meiner eigenen Garten-
erfahrung weiterzugeben und 
gleichzeitig neue Pflanzen, neue 
Ideen und neue Begegnungen 
mit nach Hause zu nehmen. 
Genau darin liegt für mich die 
besondere Magie dieser Pflan-
zentauschbörse: Pflanzen wan-
dern von Garten zu Garten – und 
mit ihnen Geschichten, Wissen 
und Freude.

Meine Erfahrungen rund um 
Anbau, Pflege, Ernte und La-
gerung von Safran habe ich 
inzwischen in meinem kom-
menden Kochbuch festgehalten. 
Darin verbinde ich afghanische 
Rezepte mit Gartentipps und 
persönlichen Geschichten. Die 
Einnahmen gehen vollständig 
an die Mädchenschule meiner 
Mutter in Herat / Afghanistan.

Für mich zeigt die Pflanzen-
tauschbörse auf wunderbare 
Weise, worauf es wirklich an-
kommt: teilen statt wegwerfen, 
voneinander lernen statt nur 
konsumieren. So entstehen 
nicht nur bunte Gärten, sondern 
auch Gemeinschaft, Vielfalt und 
ein kleines Stück Hoff nung für 
unsere Umwelt.

Mein herzlicher Dank gilt 
„WIR-in-Erzhausen“, „Bücher-
bahnhof“ und dem „Obst- und 
Gartenbauverein“ und allen 
Helferinnen und Helfern. Solche 
Veranstaltungen erinnern uns 
daran, wie leicht es sein kann, 
Menschen, Natur und Freude 
miteinander zu verbinden.

Kunstfabrik zeigt
Ausstellung „und dann…“

Wixhausen (gw). Die Kunst-
fabrik e.V. lädt ein zur kommen-
den Vernissage am Samstag, 
den 23. Mai, um 18 Uhr.

Fünf Künstlerinnen präsentie-
ren ihre Positionen zur aktuellen 
Themenreihe „und dann…“, die 
an zwei Wochenenden in einer 
Ausstellung zu sehen sein wer-
den.

Richmodis dm zeigt unter dem 
Titel „ungewiss“ aktuelle Colla-
gen. Ebenso sind die Zeichnun-
gen „resurrection“ von JO sowie 
fotografische Arbeiten mit dem 
Titel „und dann blü(h)ten stelen“ 
von marina d’oro zu sehen.

Mika Sperling präsentiert eine 
Video-Synchronschaltung mit 
Auszügen aus „red and blue“ 
sowie „love letters“. Ergänzt 
wird die Arbeit durch Fotogra-
fien und eine Performance in 
Zusammenarbeit mit Vasud-
haa Narayanan, Kolkata, unter 
dem Titel „will the flowers grow 
through the asphalt“.

Vernissage: 23.5., 18 Uhr
Ausstellung: So., 24.5., Sa., 
30.5., So., 31.5., je 15-18 Uhr
Ort: Kunstfabrik e.V.
Bahnhofstr. 2, DA-Wixhausen
(ehem. Bahnhof)
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